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Aktion Saubere Landschaft in Rabber
am Samstag, 11.3.2023, um 14.00 Uhr,

Treffen an der Kindertagesstätte Rabber
Gemeinsam „Unrat“ in der Natur sammeln, anschließend laden wir
zu Bratwurst und Getränken ein.                                                    

Verschönerungsverein Hüsede e.V.:
Wanderung am 2.4.2023

Der Verschönerungsverein Hüsede veranstaltet
eine Wanderung am 2.4.2023. Treffpunkt ist das
Dorfgemeinschaftshaus Hüsede um 8.30 Uhr.

Es geht durch den Wald zur Solearena in Bad Essen, wo weitere Teil-
nehmer dazukommen können.
Von dort geht es dann zum Aussichtsturm Bad Essen.
Nach einem anschließenden Jausen-Frühstück in der Enzianhütte ab
ca. 11.00 Uhr (Selbstzahler) geht es wieder zurück.
Nichtwanderer sind ebenfalls zum Frühstück willkommen.
Anmeldung bitte bis zum 12.3. unter 05472/5640 (Olaf Haase).

Arbeitseinsatz 
auf der 

Tennisanlage
An den Samstagen 

18. und 25. März werden jeweils ab 
10 Uhr die Tennisplätze in Hunteburg für die

Freiluftsaison hergerichtet. 
Die Tennisabteilung des HSV bittet alle Vereinsmitglieder um Mithil-
fe! Auf diese Weise kann auch ein Teil der Platzpflegegebühr abgear-
beitet werden.

Bohmter St. Thomas Männer in Venne
Am 15. März besichtigen die Männer der St. Thomas Gemeinde

um 14.30 Uhr die Produktionsstätte der Firma
Häcker-Küchen in Venne.

Die Abfahrt ist um 14.00 Uhr in Fahrgemeinschaft vom
Parkplatz des Gemeindehauses (falls möglich) oder vom
Parkplatz Netto.
Der Treffpunkt in Venne ist beim Pförtner des Häcker Parkplatzes.
Eine Anmeldung bei W. Ortmann (05471/1308) ist bis zum 11. März
erforderlich. W. Ortmann     
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Sakrale Fundstücke 
- etwas in die Jahre 

gekommen
Ausstellung sakraler Gegenstände 

zum 150. Geburtstag von St. Lambertus
Ostercappeln (JK). Da staunte das Vorbereitungsteam nicht schlecht,
welche Schätze sich im Besitz der Kirchengemeinde St. Lambertus
befinden und an den unterschiedlichsten Orten aufbewahrt wurden. 
Alle Fundstücke auszustellen, ist leider unmöglich. Daher hat sich
die Vorbereitungsgruppe auf eine Auswahl an Bildern, Figuren und
Gegenständen, die im Laufe der Zeit in der Lambertuskirche hingen,
beschränken müssen und eine Auswahl getroffen. 

Die sakralen Gegenstände werden sicherlich die ein oder andere Er-
innerung wachrufen, wie es wie es in der Kirche in den letzten 150
Jahren ausgesehen hat.

Die Ausstellung wird am Mittwoch, dem 15.3. in der Alten
Mädchenschule in Ostercappeln um 19.00 Uhr eröffnet. 

Dr. Hermann Queckenstedt, Leiter des Diözesanmuseums Osna-
brück, wird einen kleinen Vortrag halten und die musikalische Be-
gleitung des Abends wird von Sarah Linkemeyer und Katharina
Westphal übernommen.
Die Ausstellung wird anschließend vom 16. März bis 23. April täg-
lich von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein. 
In der Lambertuskirche werden ebenfalls einige Gegenstände ausge-
stellt. Als kleines Geschenk neben der Ausstellung in der Mädchen-
schule haben alle Bewohnerinnen und Bewohner Ostercappelns in
der Zeit der Ausstellung die Möglichkeit, kostenlos das Diözesanmu-
seum in Osnabrück zu besuchen. Auch dort lassen sich einige Schät-
ze aus der Kirchengemeinde finden.

Aktion „Saubere
Landschaft“ auch

in Bad Essen
Der Verschönerungsverein Bad
Essen e.V. lädt herzlich ein, ge-
meinschaftlich den Ortskern von
Bad Essen von Müll zu befreien.
Besonders Familien mit Kindern
sind herzlich eingeladen!
Rund um den Familienpark, am
Waldrand, in Hecken und Bü-
schen usw. wollen wir mit Alt &
Jung die Müllzangen zum Ein-
satz bringen! 
Kleinkinder im Bollerwagen,
Hunde an der Leine, größere
Kinder mit Gummistiefeln, um
im alten Kurpark am Bach für

Ordnung zu sorgen. Das macht doch Spaß!
Ein Ende mit spontanem Abschluss in Gemein-
schaft wird je nach Beteiligung und Wünschen ze-
lebriert!

Treffpunkt: Samstag, 11. März 2023, 
um 14.00 Uhr auf dem 

                Parkplatz beim Schafstall.      

Leserbrief
1:0 für den Wasserverband 

gegen die Biodiversität
Bei einem Spaziergang durch den Rabberbruch am Freitg, dem
24.2.23 musste ich mir entsetzt das Gemetzel des Wasserverbands
ansehen. Die Hälfte der Querstraße zwischen Papenkampsweg und
Rabberkirchweg wurde an einem Vormittag radikal von sämtlichen
Heckenpflanzen, Büschen und Weiden befreit. Dazu wurden die
Pflanzenwurzeln fast gehäckselt, so dass die Chance, schnell wieder
austreiben zu können, nicht besteht. Teilweise wurden sogar Bäume
der Allee, die nun traurig und einsam in der Reihe stehen, beschä-
digt.
Auf der anderen Seiten der Straße liegt nun das Schnittgut auf großen
Haufen. Noch zu erkennen sind Weidenkätzchen kurz vor der Pol-
lenbildung und Haselblüte, die zu dieser Jahreszeit für Insekten und
Bestäuber wie Bienen und Hummeln überlebenswichtig sind. Wäh-
rend ich an dem Gemetzel entlang gehe, stelle ich mir vor, wie das
Ehepaar Fasan mit dem Koffer unter dem Flügel auf neue Wohnungs-
suche geht.

Vor kurzem hörte ich in einem Radiobeitrag, dass die Erreichung von
80% unserer Nachhaltigkeitsziele nur möglich ist, wenn wir die Bio-
diversität und das Artensterben wieder in den Griff bekommen. Lei-
der gibt es nur noch selten solche Naturhecken, die nicht nur Insek-
tenfutter, sondern auch Lebensraum für unzählige Feldtiere bieten.
Der Wasserverband gibt dazu an, sie seien dazu „verpflichtet und es
wäre nötig“. Nötig wozu? Um die gute deutsche Ordnung aufrecht
zu erhalten? In dieser „wunderschönen“ ordentlichen Monokultur?
Dafür soll es tatsächlich nötig sein, sogar das Wurzelwerk zu schred-
dern? Eine Begründung dazu hat der Wasserverband leider nicht pa-
rat. Mir würde jetzt ehrlich gesagt auch keiner einfallen, aber wer
bin ich denn auch schon, mir ein Urteil darüber erlauben zu dürfen.
Die Entwässerungsgräben müssen schließlich von allen Seiten freige-
halten werden. Da reicht der Graben auf der anderen Straßenseite
offenbar nicht. Wo es in den letzten Jahren jeden Sommer massen-
haft Regen gab….NICHT! Aber gut, vielleicht findet sich im Sommer
noch irgendwo ein dürres Büschlein, was dann im Sommer ungehin-
dert durch den Entwässerungsgraben wehen kann.
Was mich daran zudem ärgert, ist, dass ich verpflichtend Beiträge an
den Wasserverband zahlen muss und diese Sauerei damit sogar noch
mitfinanziere. Das sollte dringend überdacht werden.
Ich melde mich im Spätsommer wieder, nachdem der Wasserver-
band die letzten blühenden Wildblumen am Wegrand abgemäht hat,
wie in den letzten Jahren. Bis dahin bestelle ich schon mal frühzeitig
Pollenfutter für meine Honigbienen, dann haben die wenigstens eine
Chance. Rebecca Reuter, Bad Essen     
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Frühjahrsbasar 
in Bad Essen

Der Frühjahrsbasar des Kindergar-
tenvereins Bad Essen e.V. steht wie-
der vor der Tür!

Am Samstag, dem 11. März,
von 14.00 bis 16.00 Uhr ist es soweit. 

Schwangere und Vereinsmitglieder dürfen sich be-
reits um 13.30 Uhr in das Flohmarkt-Vergnügen
stürzen. Eine Mitgliedschaft lohnt sich also und
kann auch noch ganz unkompliziert vor Ort abge-
schlossen werden.
Für viele Bad Essener Eltern sind die Basare des
Kindergartenvereins in den letzten Jahren zur fes-
ten Institution geworden. Zweimal im Jahr lädt der

Verein zum Second-Hand-Shopping in die Aula der Grundschule
Bad Essen ein. Zum Verkauf steht jeweils im Frühjahr und Herbst
Kinderkleidung bis Größe 176, Kinderspielzeug, Bücher, Schuhe,
Baby Ausstattung und Umstandsmode.
20 % des Erlöses kommt dabei wie immer den Kindertagesstätten in
Bad Essen zugute.

Venner Folkfrühling e.V.:
Gemeinsames Singen

am Donnerstag, dem 16.3., um 19.30 Uhr
im Mühlenkotten auf der Venner Mühleninsel.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich eingeladen.

Kur- und Verkehrsverein Bad Essen e.V.:
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Montag, dem 27. März, um 19.00 Uhr 
in Högers Hotel & Restaurant (Kirchplatz 25, Bad Essen)

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls 

der letzten Jahreshauptversammlung v. 14.3.2022
5. Geschäftsbericht
6. Jahresabschluss 2022
7. Bericht über die Kassenprüfung
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Wirtschaftsplan 2023
11. Aussprache und Abstimmung
12. Wahl des Vorstands
13. Anträge nach §7 der Vereinssatzung
14. Mitteilungen und Anfragen
An alle Mitglieder, Freunde, Förderer und Interessierte. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. Zur besseren Planung ist eine An-
meldung unbedingt erforderlich. Tourist-Info Bad Essen, 
touristik@badessen.de oder Tel. 05472-94 92 0

Reparatur-Café Bohmte wieder für Sie da
Am Donnerstag, dem 16.3. öffnet das Reparatur-Café Bohmte

wieder seine Türen. 
Zwischen 15 und 17 Uhr können Bürger und Bürgerinnen ihre de-
fekten Haushaltsgeräte, Lampen, Fahrräder, Kleidungsstücke etc. zur
Bremer Straße 92 bringen. 
Das Werkelteam steht bereit, sich ihrer liebgewordenen Gegenstände

anzunehmen. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter freuen sich
über Ihre Unterstützung beim Schrauben, Kle-
ben, Flicken, etc. 
Gerne darf auch der selbstgebackene Kuchen
bei einer Tasse Kaffee genossen werden. 
Herzlich willkommen! 
Für das Team, Beate und Hergen vor dem
Berge, bei Fragen Tel. 05471/901223.
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Serie: Die Gastronomie im „Wittlager Land“:

Der „Burger-Abend“ im Haus Deutsch 
Krone - ein spezielles Speiseangebot 

zum „Sattessen“ 
Viele kennen den Burger oder den Cheeseburger, wie er meistens in
der Systemgastronomie von US-Ketten bzw. Lizenznehmern angebo-
ten wird: Das Bunn (Brötchen) sehr weich, der Burger, also der runde
und sehr flache Patty aus Hackfleisch, eine dünne Scheibe Käse, ein
Stück Gurke, Salatblatt und viel Ketchup. Der menschliche Kiefer
muss kaum bewegt werden, weil der ganze Burger so weich ist und
nach dem Verzehr gibt es meist kein Sättigungsempfinden, zumindest
bei jungen Leuten.
Die Küche im Haus Deutsch Krone unterscheidet sich natürlich von
der System-Gastronomie, weil hier individuell mit Zutaten gearbeitet
wird, die frisch und knackig sind und die schon mit Messer und Ga-
bel gegessen werden können.
Im Ursprungsland der Burger werden die „handwerklich“ im Restau-
rant zubereiteten als „Homemade-Burger“ bezeichnet. Der Clou
beim Schlemmer-Abend im Haus Deutsch Krone war „Build your
own Burger“ (gestaltete Deinen Bürger nach Deinem Geschmack).
Der Gast hatte die Wahl bei den Bunns (handtellergroße Burgerbröt-
chen) mit Sesam, Vollkorn oder rustikal, dann die Burger Patties,
wahlweise aus Rindfleisch, als Hähnchenbrust oder als vegetarische
Variante auf Hirse-Basis. Alle haben ein Gewicht von rund 180
Gramm. 
Das Rindfleisch wird jeweils am Dienstag für den Bürger-Abend
frisch angeliefert, also keine TK-Ware (Tiefkühlkost). 
Die Gäste konnten am Buffet verschiedene Beilagen wählen, Gurke,
Eisbergsalat, Röst- oder gebratene Zwiebeln, Tomate und für den
Cheeseburger natürlich Käsescheiben. 

Die Amerikaner lieben ihre
Burger natürlich nicht „tro-
cken“, sie benötigen Ketch-
up, Burgersoße, Senf und
für Sättigungsbeilagen gab
es beim Schlemmer-Abend
für Pommes frites oder Wed-
ges Mayonnaise oder Ketch-
up.
Wer besonders kräftigen
Hunger verspürte, der konn-
te sich beim Schlemmer-
Abend gerne einen zweiten
Burger gestalten. Die meis-
ten Gäste werden wohl
nach einem hochwertigen
Tellergericht gesättigt gewe-
sen sein. Es wird selten ge-
boten, dass die Gäste selbst
ihren Burger gestalten kön-
nen. Insofern erhofft sich
die Leitung des Haus
Deutsch Krone mit den
Schlemmer-Abenden zum
Satt-Essen und zum Pau-
schalpreis von 15,50 EUR,
neue Zielgruppen anzuspre-
chen.

Der Name Hotel/Restaurant „Haus Deutsch Krone“ bedarf für
Ortsfremde der Erklärung.
Gastronomiebetriebe mit dem Namen „deutsche Krone“ gibt es etli-
che, doch wohl nur ein Haus mit dem Namen „Deutsch Krone“, es
ist ein alter Städtename im einstigen Pommern, heute Polen. 
Das Heilbad Bad Essen ist mit einer Patenschaft mit Deutsch Krone
den ehemals geflüchteten oder Heimatvertriebenen verbunden. 
Die Deutsch Kroner Heimatgruppe baute in den 1980 das Apparte-
menthotel Haus Deutsch Krone. Heute gibt es eine kommunale Part-
nerschaft zum polnischen Ort Walcz, einstmals Deutsch Krone.
Die gastronomischen Betriebe im „Wittlager Land“ bieten ein viel-
fältiges und reichhaltiges Speise- und Getränke-Angebot zu fairen
Preisen, oft deutlich günstiger als in den großen Zentren.

Eckhard Grönemeyer     

© Copyright 2023 - Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildun-
gen sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Die-
ser Beitrag wurde mit Unterstützung des gemeinnützigen Vereins „Cen-
trales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

Das Team beim Burger-Abend: von links Koch Helmut Helling, 
Restaurantleiterin Annika Brenk, Chefköchin Karin Sinn und 

Service-Kraft Christoph Schmidt.

Chefköchin Karin Sinn hat einen 
Burger mit Rindfleisch-Patty, Käse,

Salat und Wedges für die Verkostung
gestaltet. Ein schmackhaftes Gericht,

appetitlich für das Auge und den 
Gaumen. Fotos: E. Grönemeyer

Der Burger, serviert im Restaurant, zum Genießen in fröhlicher Runde.

Studien- und Berufseinblicke für 
Schülerinnen und Schüler am 27.3.2023

Infotag zum Ingenieurberuf
Berufsorientierungsangebot zu Beginn der niedersächsischen Oster-
ferien unter dem Titel „makING.future“: 
Für Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufe sowie der
Fachoberschulen Technik bietet die VME-
Stiftung Osnabrück-Emsland gemeinsam
mit der Hochschule Osnabrück und dem
Arbeitskreis Chemieingenieurwesen und
Verfahrenstechnik im Bezirksverein Os-
nabrück-Emsland des VDI die Möglich-
keit, mehr über Ingenieur-Studiengänge
und den späteren Arbeitsalltag zu erfahren. 
Und das alles nicht nur in der Theorie, sondern ganz praktisch.
Daher findet am 27.3.2023 ein Infotag rund um das Berufsbild In-
genieur statt. 
In der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informatik an der Hoch-
schule Osnabrück erfahren naturwissenschaftlich-technisch interes-
sierte Schülerinnen und Schüler mehr über die diversen Ingenieur-
Studiengänge, bevor sie bei der Erkundung einiger Labore unter An-
leitung selbst experimentieren können. 
Dafür öffnen Professorinnen und Professoren sowie Studierende in
den Laboren für Verfahrenstechnik, Umformtechnik und Werkzeug-
maschinen sowie Mikro- und Optoelektronik die Türen. 
Nach dem Mittagessen in der Mensa geht es dann gemeinsam zur
Elster GmbH in Lotte. 
Hier geben Ingenieure praktische Einblicke in ihren Arbeitsalltag
und beantworten
Fragen rund um
Werdegang und
Aufgaben. Die Teil-
nahme am Infotag
ist für die Schülerin-
nen und Schüler
kostenlos. Nähere
Informationen kön-
nen unter sekretari-
at@vme-stiftung.de
angefordert werden
- hierüber ist auch
die Anmeldung
möglich. 
Anmeldeschluss
ist am 17.3.          

Schülerinnen und Schüler können an der
Hochschule Labore erkunden und mehr über

Ingenieurstudiengänge erfahren.
Bildnachweis: Hochschule Osnabrück
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Realverband Schwagstorf:
Bekanntmachung - Einladung 
zur Mitgliederversammlung

Gemäß §22 Abs. 1 des Realverbandsgesetzes und §12
der Satzung des Realverbandes Schwagstorf laden wir
hiermit alle Mitglieder des Verbandes zu einer am

Donnerstag, 23. März 2023, um 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus am Sportplatz in Schwagstorf

stattfindenden Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

der anwesenden Mitglieder
2. Verwaltungsbericht
3. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlungen 2022-2
4. Kassenbericht 2022
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
7. Bericht über den Maschinenpark

a) allgemeiner Zustand       b) Nutzung 
c) Erlöse                             d) Reparaturen       e) Veränderungen

8. Haushalt 2023
9. Wortmeldungen Der Verbandsvorstand     

Marken, Patente und sonstige Schutzrechte
- Online-Seminar für 

Existenzgründer:innen und Startups
Gründerhaus Osnabrücker Land bietet

kostenfreies Online-Seminar am 20. März
Landkreis Osnabrück. Gute Ideen finden immer Nachahmer und
Trittbrettfahrer. Schutzrechte bieten bestimmte Möglichkeiten, gleich
am Anfang vorzubeugen. 
Das Deutsche Patent- und Markenamt un-
terscheidet dabei Patente, Gebrauchsmus-
ter, Marken und Geschmacksmuster. In die-
sem Online-Seminar erhalten Sie erste In-
formationen, ob und wie Sie ein neues Produkt oder Verfahren, ein
Design oder den Namen Ihres Produktes oder Vorhabens schützen
lassen können. 
Diese kostenfreie zweistündige Veranstaltung findet als Online-Semi-
nar am 20. März in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Für Informationen steht das Team des Gründerhauses unter Telefon
0541/20280120 gerne zur Verfügung. Anmeldungen sind auf der
Homepage www.gruenderhaus-os.de möglich.
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ReparaturTreff Ostercappeln 
(ReTrO) e.V.:

ReparaturTreff Ostercappeln 
ist am 15.3. wieder geöffnet

Der ReparaturTreff Ostercappeln e.V. (ReTrO), veranstaltet 
am kommenden Mittwoch, 15.3.23, von 14.30 bis 16.30 Uhr 

in den Räumen der ev. Kirchengemeinde, Bremer Str. 7 in 
Ostercappeln seinen monatlichen Reparaturtag. 

Besucher können am Reparaturtag defekte (Elektro-)Geräte brin-
gen. Die Geräte werden von den fachkundigen, ehrenamtlichen
Vereinsmitgliedern inspiziert und - soweit möglich - gegen eine
Spende instandgesetzt. Hierbei bleibt bei Kaffee und Kuchen gerne
auch Zeit für ein (Fach-)Gespräch. 
Im Übrigen bietet der Verein auf der Internetseite www.retro-
ostercappeln.de  gut erhaltene, teilweise neuwertige Geräte gegen
eine Spende an. Die Liste umfasst u.a. Haushalts-, Multimedia-,
Büro- und Gartengeräte sowie Werkzeuge. 
Anfragen bitte per E-Mail an info@retro-ostercappeln.de              

AWIGO Müllsammelaktion in den 
Ortschaften Bohmte und 

Herringhausen-Stirpe-Oelingen
Die Ortsräte Bohmte und Herringhausen-Stirpe-Oelingen sagen
Dankeschön!
Bei allen Teilnehmern bedanken wir uns herzlich für die Unterstüt-
zung der 20. AWIGO Müllsammelaktion. Am Freitag, 24.2. sammel-
ten bei kühlen Temperaturen und Nieselregen die Kindergärten und
Grund-schulen. Trotz des miesen Wetters ließen sich die jüngsten
Teilnehmer nicht abhalten und nahmen ihre Aufgabe besonders ge-
nau. 
Am Samstagmorgen, 25.2., dem Hauptsammeltag, ließ sich bei küh-
len Temperaturen die Sonne blicken und Vereine, Verbände, Nach-
barschaften und Familien kamen zusammen, um ihren Teil für eine

Feuerwehr Herringhausen 

Schützenverein Stirpe Oelingen

saubere Ortschaft zu leisten. 
Die hohe Teilnehmerzahl zeigte auch in diesem Jahr, dass eine derar-
tige jährliche Sammelaktion in der Bevölkerung positiv aufgenom-
men wird. So gilt allen ein Dankeschön, die auch fortwährend über
365 Tage im Jahr in der Ortschaft und in den Außenbereichen für ein
sauberes Ortsbild und für eine saubere Landschaft sorgen.
Wir sagen Dankeschön! Thomas Rehme, Ortsbürgermeister Bohmte 
Dieter Klenke, Ortsbürgermeister Herringhausen-Stirpe-Oelingen   

E-Hallenfußball Turniere 
mit tollem (Spenden-)Ergebnis

Die E-Jugendmannschaften der SG richteten Ende
Februar ein Hallenfußball-Turnier in der Sport-
halle am Hallenbad aus. 

Neben den beiden heimischen Mannschaften waren bei der E1 noch
TuS Levern, JSG Bohmte/Herringhausen, OTSV Pr. Oldendorf sowie
der FC Oppenwehe eingeladen. 
Bei der E2 waren 6 Mannschaften in Lintorf am Start. Neben den
Gastgebern waren noch der TuS Bad Essen, die SF Schledehausen,
SuS Buer, SG Ostercappeln/ Schwagstorf und die SG Bohmte/Her-
ringhausen zum Vergleich erschienen.

Gestartet wurde bei der E1 im Modus jeder gegen jeden. Die Spiele
wurden vorbildlich freundschaftlich geführt und viele Tore konnten
erzielt werden. Am Ende siegte ohne Gegentor die JSG Bohmte/Her-
ringhausen mit 4 Siegen, gefolgt vom OTSV Pr. Oldendorf punkt-
gleich mit dem Gastgeber. 
Hier entschied das Torverhältnis zugunsten des westfälischen Nach-
barn. Den 4. Platz belegte der FC Oppenwehe vor dem TuS Levern. 
Anschließend wurde bei der E2 ebenfalls im Modus jeder gegen je-
den der Sieger ermittelt. Auch diese Spiele waren absolut fair und
eine Werbung für den Jugendfußball.
Am Ende siegte ohne Niederlage der TuS Bad Essen vor der JSG
Bohmte/Herringhausen und der SG Ostercappeln/Schwagstorf. 
Den 4. Platz belegten die SF Schledehausen gefolgt vom Gastgeber. 
Den 6. Platz belegte SuS Buer.
Bei beiden Turnieren war die Zuschauertribüne prall gefüllt und die
Stimmung bei den Spielern, Zuschauern und Organisatoren bestens. 
Neben dem sportlichen Vergleich wurde, in Abstimmung mit den
JSG-Spielern, ein Spendenschwein für die Erdbebenopfer in der Tür-
kei und Syrien aufgestellt. Durch das super organisierte Catering und
den großartigen Umsatz konnte die Summe auf 100 € aufgestockt
werden, welche an die Aktion „Deutschland hilft“ gespendet wurde.
Wir freuen uns schon auf das nächste Turnier in Lintorf 2024.

Mehr Transparenz bei der 
Abfallentsorgung - Osnabrücker Müll 

in Entwicklungsländern?
27.2.2023. In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Berichten über
die Entsorgung von heimischem Müll in Drittstaaten. Daher kam in der
Sitzung des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft die Frage auf, wo die Kunst-
stoffabfälle aus dem Landkreis Osnabrück verbleiben. Im Rahmen des
dualen Systems konnten sowohl die Reclay GmbH aus Herbron, als auch
das Bundesumweltministerium die Frage der Abgeordneten nicht beant-
worten.
„Wir erwarten Transparenz bei den Entsorgungswegen sowie lückenlose
Aufklärung über den Verbleib unseres Mülls!“, so der Sprecher für Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft, Bernd Strootmann. 
„Gerade im Hinblick auf die zunehmende Umweltverschmutzung und
das Bekanntwerden dubioser ausländischer Entsorgungswege hat das Zu-
kunftsbündnis aus CDU, Grünen und FDP/CDW im Kreistag den Antrag
eingereicht, den Verbleib von Leichtverpackungen aus dem Landkreis
Osnabrück aufzuklären“, so der Sprecher für Umwelt und Energie, Hein-
rich Niederniehaus. Hierfür soll das Bundesumweltministerium ggf. Vor-
schläge zur Änderung gesetzlicher Vorgaben einreichen. 
Darüber hinaus soll die Transparenz der Entsorgungswege deutlich ver-
bessert werden, damit kommunale Entscheidungsträger den Verbleib der
Abfallströme aus ihrem Gebiet lückenlos nachvollziehen können.
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OFV Ostercappeln - Tennisabteilung:
Jahreshauptversammlung 2023  

- die Weichen 
für die Zukunft sind gestellt

Am 27. Februar 2023 trafen sich die Mitglieder der Tennisabteilung
zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung. Dabei konnte man
auf ein erfolgreiches, aber auch herausforderndes  Jahr 2022 zurück-
blicken. 
Herausfordernd und erfolgreich war beispielsweise die Mitglieder-
entwicklung in der Abteilung. Anders als bei vielen anderen Vereine
und Abteilungen ist die Zahl der Mitglieder während der Corona-
Pandemie nicht gesunken. 
Dieses war aber, so machte es Martin Anton in seinem Jahresbericht

deutlich, auch eine große Anstrengung, denn neue
Mitglieder mussten gewonnen werden, um die na-
türliche Fluktuation auszugleichen.
Herausfordernd und zugleich erfolgreich waren
auch die vielen Investitionen in die Zukunft. 
So wurde mit einem erheblichen finanziellen Auf-
wand renoviert. 

Das Programm, um neue Mitglieder besser in die Abteilung zu integ-
rieren, trägt Früchte, das Training, welches sowohl von vereinseige-
nen als auch von externen Trainern angeboten wurde, wird sehr gut
angenommen. Im Sommer nahmen 130 Mitglieder und somit fast ¾
aller Mitglieder am Training teil. 
Stefan Burmeister konnte als Sportwart ebenfalls auf ein herausfor-
derndes, aber auch erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Dieses gilt sowohl für das Abschneiden der meisten Mannschaften
bei den Medenspielen, als auch bei den vereinsinternen Angeboten.
Und da die Kasse auch noch Spielraum für Investitionen in die Zu-
kunft lässt, konnten die Mitglieder am Ende des Abends sagen: Die
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft sind gestellt. 
Der Zug Tennisabteilung im OFV Ostercappeln kann in Richtung Zu-
kunft rollen, hoffentlich mit ein paar mehr helfenden Händen, denn
dieses war der Wermutstropfen am Abend: Die ganze Arbeit lastet
auf viel zu wenigen Schultern. Über tatkräftige Unterstützung würde
man sich daher sehr freuen.

Vorstandsposten einstimmig wiedergewählt. 
Marcel Zirk bleibt somit 1. Vorsitzender des BV Bad Essen. Dieter
Grube führt weiterhin als Kassierer die Kasse und Simone Frieling
bleibt Schriftführerin des Vereins. 
Der Vorstand konnte in seinem Bericht über das letzte Jahr von einer
erfreulich gestiegenen Mitgliederzahl berichten. 
Mittlerweile zählt der BV über 110 Mitglieder. Besonders erfreulich
ist dabei die deutlich gestiegene Anzahl jugendlicher Mitglieder.  
Die Jahresbeiträge bleiben sowohl in der Badminton- als auch in der
Männerfitnessabteilung konstant. 
In den Abteilungsberichten wurden auch noch Highlights des letzten
Jahres angesprochen. 
Zum einen werden die neuen zusätzlichen Hallenzeiten, insbeson-
dere für die Jugendlichen, sehr gut angenommen. 
Zum anderen wurde an einen Gewinn bei den Jugend-Bezirksmeis-
terschaften und die Teilnahme an den Jugend Landesmeisterschaften
erinnert. 
Bei den Senioren geht die aktuelle Saison Ende März zu Ende.
Schon vor den letzten Spielen steht fest, dass die 1. Mannschaft den
Klassenerhalt in der Bezirksklasse geschafft hat. 
Die zweite Mannschaft befinden sich auf einem guten Platz in der
Tabellenmitte der Kreisliga.
Bei den Planungen für das Jahr 2023 steht schon die Ausrichtung
von einem Jugend- und einem Erwachsenenturnier auf dem Plan. 
Ebenfalls sollen in diesem Jahr für Kinder aus Bad Essen und Umge-
bung in den Sommerferien wieder Termine zum Badmintonspielen
im Rahmen der Ferienspiele sowie ein Aktionstag für Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aller Altersklassen angeboten werden.

Mitgliederversammlung des BV Bad Essen
Am Wochenende fand die
jährliche Mitgliederver-
sammlung des BV Bad Es-
sen statt. Bei den Wahlen
wurden alle zu wählenden
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50 Jahre und kein bisschen verstaubt!
Heimat- und Wanderverein Venne e.V.

Am 27.4.1973 gegründet, feiert der Heimat- und Wanderverein Ven-
ne e.V. 2023 sein 50jähriges Bestehen; 
eine 50jährige Erfolgsgeschichte.
In diesen Jahren haben wir viel dafür getan, dass Venne ein liebens-
und lebenswertes Dorf ist und bleibt. So wurde z.B. die historische
Venner Wassermühle gepflegt und in betriebsbereitem Zustand ge-
halten, das Heimatmuseum aufgebaut und für die interessierte Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht und die Mühleninsel zu „Vennes gu-
ter Stube“ ausgebaut.
Viele Kilometer Wanderwege wurden in Ordnung gehalten und die
regelmäßigen Veranstaltungen des Vereins wie der Deutsche Mühlen-
tag mit privatem Flohmarkt, der Dorfmarkt zum Erntedankfest und
der stimmungsvolle Weihnachtsmarkt haben immer wieder auch
überregionale Interessenten angelockt. Unser „Café Pferdestall“ ist
ein gern besuchter, sonntäglicher Treffpunkt geworden  und im Win-
terhalbjahr treffen sich die Venner zum „Informativen Kaffeetrinken“
und Klönen über vergangene Zeiten.

Bei unseren beliebten Führungen mit und ohne Kaffeetafel und bei
den standesamtlichen Trauungen im Venner Mühlenkotten kommen
viele das erste Mal in Berührung mit unserer Arbeit.
In jüngster Zeit haben wir u.a. das Projekt „Mühlenkatzen“ abge-
schlossen und stellen neben einem funktionsfähigen WLAN über
QR-Code zugängliche kleine Katzen-Geschichten zu den verschie-
denen Gebäuden auf der Mühleninsel und der Venner Mühle bereit.
Die vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die unsere Aktiven dabei
geleistet haben, sind ein allgemein anerkanntes und bewundertes
Merkmal unseres funktionierenden dörflichen Zusammenhalts; im
Jahr des 50jährigen Bestehens ist dieses Engagement für die Allge-
meinheit  besonders herauszustellen. Wir sagen allen Dank, die sich
auf die eine oder andere Art hieran beteiligt haben
Der Heimat- und Wanderverein Venne e.V. - ein Verein, der lebt; und
das schon seit 50 Jahren.
Seit langem bekannt sind folgende Events, die wir auch in 2023 wie-
der vorbereiten:
- sonntägliche Öffnung der Venner Mühle und des  

„Café Pferdestall“ ab 21. Mai 2023
- Flohmarkt zum Deutschen Mühlentag 

Pfingstmontag 29. Mai 2023
- Dorfmarkt zum Erntedankfest Sonntag 01.Oktober 2023
- Weihnachtsmarkt 09./10. Dezember 2023
- Informatives Kaffeetrinken      - Führungen           - Trauungen
Unser Jubiläum wollen wir mit einer ganzen Reihe weiterer Veran-
staltungen, Vorhaben und Projekte im Jahr 2023 mit Ihnen feiern. 
Folgendes  ist in Vorbereitung:
1. „Spiel ohne Grenzen“ mit anschließender Live-Musik 

am Samstag, 19. August 2023
2. Jubiläums-Festveranstaltung „50 Jahre HWV Venne e.V.“  

im Mühlenkotten am Sonntag, 20. August 2023
3. Geocaching  zu vertrauten Orten mit Rätsel und Verlosung
4. „50 Jahre Tischkultur in Venne“ - Ausstellung im Mühlenkotten
5. Frühstückswanderung
6. Handwerkertage am jeweils 1. Sonntag des Monats ab Juni 

(Schmied, Imker, Korbflechter, Hofladen usw.) 

7. Backtage am jeweils 1. Sonntag des Monats ab Juni           
Wir freuen uns darauf, nach der langen Corona-Pause nun wieder
mit allen Kräften durchzustarten und wünschen uns dazu viele akti-
ve Helfer. Den hohen Standard, den wir erreicht haben, können wir
nur mit Ihrer Unterstützung halten und ausbauen.
An alle Venner, insbesondere unsere Neubürger, appellieren wir da-
her, uns aktiv und/oder durch Ihre Mitgliedschaft zu unterstützen.
Informationen zu unserem Verein, aktuelle Vorhaben und Mitglieds-
anträge finden Sie jederzeit auf unserer Homepage unter: 
www.heimatverein-venne.de                                  
Haben Sie Fragen: dann rufen Sie uns an! 

Vorsitzender Reinhard Wolff, Tel. 05476-919142     

Museum Venner Mühle

Venner Mühle

Neue Straßennamen? 
Bürger in Ostercappeln gefragt, 

„Julie-Windthorst-Straße“ vorgeschlagen
Straßennamen zeigen Dorfgeschichte, doch besteht
ein gewisser Konsens mit Nennung von Persönlichkei-
ten, hier zurückhaltend zu sein, wird bei der letzten
Sitzung des Vereins „Starkes Dorf“ diskutiert. Grundsätzlich sollten
überwiegend Wege und Straßen nach örtlichen Begebenheiten oder
Feld und Fluren benannt werden. Beim Lesen Ostercappelner Stra-
ßennamen fällt auf, dass man überwiegend an Männer gedacht und
Frauen vergessen hat. Zwanzigmal wurden in unserer Gemeinde
Straßenbezeichnungen an Männer und nur fünfmal an Frauen verge-
ben. Das passt nicht mehr in unsere Zeit und
so schlagen Mitglieder des Vereins eine „Julie-Windthorst-Straße“
mit folgender Begründung vor: Ludwig Windthorst heiratet am 29.
Mai 1838 auf dem Gut Oedingberge Julie Engelen, Schwester des Ju-
risten und Politikers Ferdinand Engelen.

Frau Windthorst schenkt ihrem Mann vier Kinder, zwei Söhne und
zwei Töchter. Eduard stirbt im Alter von 11 Jahren, Anna kurz vor ih-
rem 24. Geburtstag und den ältesten Sohn Julius verliert die Familie
am 18.11.1872, kurz vor Einweihung der neuen Lambertus Kirche
zu Ostercappeln. Nur die Tochter Maria überlebt ihre Eltern und
stirbt am 2. Februar 1933 in Osnabrück. Nach ihr ist die „Wind-
thorstbrücke“ benannt. Maria spendet reichlich für die Brücke und
für den Kreuzweg in der St. Lambertuskirche. Nach dem Studium ar-
beitet Ludwig Windthorst ab 1848 bis zu seinem Tod 1873 höchst
einsatzfreudig als Politiker. Von 1841 bis zum Tod ihres Mannes
muss Julie ihrem Ehemann Ludwig den „Rücken frei halten“. Sie al-
lein kümmert sich in all diesen Jahren überwiegend um das Famili-
enleben, das - Gott weiß - überhaupt nicht einfach, sogar oft traurig
und schmerzhaft ist. Bekannt ist, dass auch heute Familien, Ehefrau-
en und ja neuerdings -männer bekannter Politiker*innen „den Rü-
cken frei halten.“ 
Ohne diese Haltungen wird bedeutenden Männern und Frauen ein
Aufstieg in Beruf und Politik nicht gelingen, meint „Starkes Dorf“ aus
Ostercappeln.
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Starker Rückenwind für die Bürger-
meisterkandidatur von Thomas Rehme

Um als unabhängiger Kandidat für die Bürgermeisterwahl in der
Gemeinde Bohmte kandidieren zu können, sind mindestens 150
Unterstützungsunterschriften von wahlberechtigten Menschen aus
der Gemeinde Bohmte nötig. Dieses Ziel wurde fast doppelt erfüllt,
als die Unterlagen im Rathaus eingereicht worden sind.
Innerhalb weniger Tage trugen die Unterstützer der Kandidatur von
Thomas Rehme über 260 Dokumente zusammen, sodass das selbst
ausgegebene Ziel von 200 Unterstützungsunterschriften sehr
schnell übertroffen werden konnte.
„Die nötigen Unterschriften in dieser kurzen Zeit zu erreichen, ist
großartig. Das gab es so in der Gemeinde Bohmte wohl noch nie
und ich bedanke mich natürlich bei den vielen Unterstützern recht
herzlich“, so Thomas Rehme.
Wie geht es weiter? Für das Team um Bürgermeisterkandidat Tho-
mas Rehme ist völlig klar, dass es jetzt darum geht, die Bürgerinnen
und Bürger mit Argumenten zu überzeugen. Wir wollen, dass im
Rathaus ab dem 23. April wieder ein Bürgermeister die Verwaltung
leitet, der die Gemeinde nach vorne bringt und es versteht alle mit
einzubeziehen.  Dass Thomas Rehme genau das kann, das zeigt
schon die breite Unterstützung aus nahezu allen politischen Lagern
in der Gemeinde Bohmte.  Mit seiner langjährigen Erfahrung als 1.
Stellvertretender Bürgermeister seit 2011 ist Thomas Rehme der
kompetente und bürgernahe Bürgermeister, den sich die Bürgerin-
nen und Bürger jetzt wünschen. 

WGV-Seminar: 
Wanderwege 

sicher markieren
An WegemarkiererInnen und interessierte Aktive richtet sich ein Se-
minar „Wanderwege wandersicher markieren“ des Wiehengebirgs-
verbandes Weser-Ems e.V. 

am Samstag, 15. April 2023 
im Schullandheim Barkhausen, Stiegestraße 47, Bad Essen.

Die TeilnehmerInnen lernen einen Tag lang, Wanderwege richtig,
rechtssicher und sinnvoll zu markieren. Die Weiterbildung ist Vo-
raussetzung, um von zeichnungsbefugten Organisationen wie dem
Wiehengebirgsverband für die Wanderwegemarkierung beauftragt
werden zu können.
Inhalte sind u.a. rechtliche Grundlagen und Methoden der Markie-
rung von Wanderwegen.
Es geht darum, welche Materialien nehme ich zur Markierung von
Wanderwegen, wie stellen sich Kreuzungssituationen von Wegen
bezüglich der Markierung dar. Und hat die Markierung von Wander-
wegen eine eigene Ästhetik?
Dozenten sind Josef Räkers, Leiter der SGV Wanderakademie NRW,
und Benedikt Loheide, Fachwart Wege WGV. Das Angebot ist Auf-
takt für weitere kooperative Fortbildungsangebote. 
Die Teilnahme kostet für WGV-Mitglieder 75 Euro; Externe zahlen
100 Euro. Mitzubringen sind wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk
und Schreibmaterial. Anmeldungen bis 30. März 2023 bitte per Mail
wgv-weser-ems@t-online.de
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Bad Essener 
Einkaufsfrühling

Sonntag, 12. März 2023, 14.00 - 18.00 Uhr
Die Tage werden wieder länger und somit
möchten wir uns von der kalten Jahreszeit
verabschieden.
Die neue Saison wird mit dem Bad Essener
Einkaufsfrühling eingeläutet. Folgen sie dem
bunten Band des Frühlings und treten über
den roten Teppich in die Geschäfte ein.
Endlich dürfen wir SIE wieder persönlich
begrüßen. 

Der Gewerbeverein Bad Essen e. V.
möchte Sie deshalb am 12. März
2023 in der Zeit von 14.00 -
18.00 Uhr zum Bummeln und
Einkaufen einladen.
An diesem Sonntag ist die Linden-

straße von der
Ecke Platanenallee
bis zum Charlot-
tenburgweg Fla-
niermeile. 
Die Bad Essener
Gewerbetreiben-
den und Dienst-
leister rollen wie-
der den roten

Teppich aus, um die neue Produktpalette zu präsentieren. 
Mit dem Einkaufsfrühling bietet der Gewerbeverein den
Einkauf vor Ort an. Hier haben Sie die Möglichkeit zum Sehen,
Fühlen, Riechen und Schmecken. Beratung und Kundennähe
werden großgeschrieben. Die Geschäfte weisen Ihnen mit dem
roten Teppich den Weg. Viele Geschäfte sind im Frühlings-
fieber und haben renoviert
oder umgebaut. Es lohnt sich
also einmal mehr, vorbeizu-
schauen und den grauen
Alltag hinter sich zu lassen.
Für jeden Geschmack ist
etwas aus vielen Bereichen
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dabei. Egal, ob Sie nun das neue Frühlings-Outfit oder ein
Accessoire für Wohnung oder Garten erwerben möchten.
Treten Sie ein und werden Sie fündig.
Mit den neuesten Modetrends, Accessoires und Düften im

Gepäck geht es dann weiter
zum Reiseveranstalter, um
den bevorstehenden Urlaub
zu planen. Sonnige Aussich-
ten für die neue Reisesaison
finden Sie bei unserem ört-
lichen Reiseanbieter. Flexibel
auf Zeit. Erstmals folgen wir
dem Trend der Reisebranche
mit einem Aussteller für
Wohnmobile. Zu finden ist
dieser auf dem Parkplatz an
der unteren Lindenstraße.
Lassen Sie sich treiben, tref-
fen Sie Freunde, Bekannte

��� ����� � �	��� 
��

und Nachbarn in gemüt-
licher Atmosphäre und
verbringen Sie angeneh-
me Stunden beim Ein-
kaufsfrühling. 
Frische Reibekuchen,
Bratwurst vom Rost und
Eis runden das Angebot
neben den zahlreichen
Cafés und Restaurants ab.
Dabei können Sie sich
ganz nebenbei, durch die
Blume gesehen, schon mit
dem nächsten Koch-,
Mal- oder Yoga-Kurs
anfreunden, der Garten-
planung widmen, oder
dem Zuhause ein neues
Ambiente verpassen.
Ein Abstecher in den
Sole-, Kur- und Familien-
park bietet Abwechslung
für Groß und Klein. 
Für die kleinen Besucher dreht sich das Kinderkarussell und
die Spielekiste wird bereitgestellt.
Natürlich können Sie an diesem Wochenende unseren belieb-
ten Bad Essen Gutschein einlösen sowie zu den Öffnungs-
zeiten in der Tourist-Information erwerben.
Die Mitarbeiterinnen der Tourist-Information werden Sie auch
an diesem Tag fachgerecht beraten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gewerbeverein Bad Essen e. V.   
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Der Winterball musste aus orga-
nisatorischen Gründen auf den
25.3.2023 verschoben werden.
Der Tag der offenen Tür war
recht gut besucht. Jedoch hat
man sich mehr Schwagstorfer
Bürger und Schützen ge-
wünscht. Trotz allem sind wir
mit dem Tag zufrieden. Die
Meytonanlage und die Erhö-
hung des Daches haben sich
bewährt. Es war der richtige
Zeitpunkt, um dies fertigzustel-
len. 
Kassiererin Andrea Müller be-
richtete von einem Minus auf
dem Vereinskonto. Die Betriebs-
kosten sind gestiegen und neue Ausgaben hinzugekommen. Eine
Beitragsanpassung wurde beschlossen. Sportleiter Marco Müller be-
dankte sich vorab bei allen Helfern mit einem dreifachen Horrido. Es
ist das erste Jahr nach Corona gewesen, dass die Rundenwettkämpfe
wieder stattfinden.  
Aktuell enden diese Ende März. Außerdem berichtete Marco Müller,
dass es sehr schwierig ist, neue Leute für den Schießsport zu begeis-
tern; hier ist noch viel Arbeit zu leisten und auch die Trainingsaben-
de attraktiv zu gestalten, damit sie besser angenommen werden.  
Am 12.3.2023 findet das Bierkönigsschießen und zeitgleich das Ex-
Königspokalschießen statt. 
Schießwart Marvin Meyer berichtete, dass das Jungkönigschießen
beim Schützenfest gut angenommen wurde. Eine gemeisterte Wette,
auf dem Schützenfest 20 neue Mitglieder aufzunehmen, war erfolg-
reich und wurde ausgiebig gefeiert. 
Damenleiterin Irmhild Janssen bedankte sich bei allen, die immer
tatkräftig mithelfen. Die Planwagenfahrt war voll besetzt, sodass
über einen zweiten Planwagen nachgedacht wird.
Der Jahresabschluss vom Spar-Club ist flüssig gelaufen und alle wa-
ren gut zufrieden. Zum Schluss bedankte sie sich bei Christiane
Rohrmann für ihre vielen Einsätze und Hilfe vor Ort.
Die Präsidentin berichtete, dass in der Gilde derzeit 61 Mitglieder
registriert sind. Sponsorenwart Heiko Pape berichtete, dass die Zei-
ten schwieriger geworden sind. Trotz allem ist er für die kommende
Zeit zuversichtlich. Kassenprüfer Josef Melcher bescheinigte eine
ordnungsgemäß und sauber geführte Kasse.
Bürgermeister Friedrich Steffen gedachte an den vor einem Jahr be-
gonnen Krieg in der Ukraine. Er dankte dem engagierten Vorstand
und seinem Team und leitete die Wahl ein.
Gewählt wurden: Präsidentin Heike von Drehle-Lübker, Vizepräsi-
dent Wilhelm Schade,1. Kassiererin Andrea Müller, 2. Kassiererin
Stephanie Pulsfort, 2. Schriftführerin Nora Hänsch, 2. Sportleiter
Günther Pulsfort, Damenleiterin Irmhild Janssen, 2. Schießwart Jonas
Mönter, 2. Pressewart Bastian Schrul, 2. Kassenprüfer Josef Melcher.
Die Präsidentin gratulierte und hieß Wilhelm Schade als neues Mit-
glied im Vorstand und alle Gewählten herzlich willkommen.
Die Präsidentin dankte allen für ihre Vereinsarbeit, ebenso Wilhelm
und Stephan für die hervorragende Bewirtung bei der Jahreshaupt-
versammlung.
Die Präsidentin sprach Christiane Rohrmann für 33 Jahre Vorstands-
arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz Dank und Anerkennung aus.
Viel Wissen sei in ihr gebündelt, das wird fehlen. Christiane Rohr-
mann versicherte, jederzeit für den Verein weiterhin da zu sein.
Die Versammlung schloss mit einem dreifachen Horrido auf das
Schützenwesen.

Bericht Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins und der Traditions-

schützen Schwagstorf vom 24.2.2023
Schwagstorf hat einen 
neuen Vizepräsidenten

Der Verein blickt auf ein er-
folg- und ereignisreiches
Jahr zurück. Alle Veranstal-
tungen wurden gut ange-
nommen. Wir sind glück-
lich, dass wir im letzten
Jahr 3 neue Majestäten krö-
nen konnten und wün-
schen uns, dass es in Zu-
kunft so bleibt. 
Präsidentin Heike von
Drehle-Lübker wies in ih-
rem Bericht auf die Ver-
sammlung am 28.4.2023
hin, wo das Schützenfest
geplant werden soll. Sie er-
innerte an die Fahrradtour
im August 2022 und an das
diesjährige Seniorenfrühs-
tück, welche sehr gut be-
sucht wurden.

Vorstand 2023-2024

Verabschiedung 
Christiane Rohrmann

Kleiner Basarverkauf im Frühjahr 
zugunsten SPES VIVA 

Wenn auch der traditionelle Oster- und Handarbeitsbasar im Kran-
kenhaus St. Raphael entfallen muss, haben Sie dennoch die Gele-
genheit, österliche Deko und Mitbringsel, selbstgestrickte Socken,
Schürzen, Tischdecken und einiges mehr einzukaufen.

Zugunsten des Hospizvereins SPES VIVA gibt es einen
kleinen Basarverkauf an folgenden Tagen:

Freitag, 17. März, von 13.30 bis 17 Uhr,
Mittwoch, 22. März, von 9 bis 12 Uhr;

Hier finden Sie den Verkauf: Vom Parkplatz des Kran-
kenhauses (Bremer Straße 31 in Ostercappeln) kommend gehen Sie
links durch die Unterführung und halten sich dann rechts. Nach ca.
100 Meter ist der Basar ausgeschildert. Willkommen!
Bei Fragen wenden Sie sich gern an SPES VIVA unter 05473/29-101
oder kontakt@spes-viva.de

Neu im Kino
Neu im Programm in der Lichtburg in
Quernheim „Creed III - Rocky`s Legacy“.
Weiterhin „Ein Mann namens Otto“, das
Remake des schwedischen „Ove“ Er-
folgsfilms mit Tom Hanks in der Haupt-
rolle.
Anlässlich zur Oscar-Nacht (12. März)
wird am Mittwoch, um 20.00 Uhr in ei-
nem Special Screening der neunfach Os-
car-nominierte Film „Im Westen nichts
Neues“ gezeigt. 
Diese Netflix-Produktion wirkt im Kino
auf der Großbildwand grandios.           
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Ortsverband Wehrendorf-Bad Essen:
Mitgliederversammlung und

Vortrag zum Thema 
„Zufrieden und sicher Wohnen im Alter” 

am Sonnabend, 11.3.2023 im Feuerwehrhaus Wehrendorf,
Wehrendorfer Str. 6.

Im Rahmen der Veranstaltung sind Sie zu Kaffee und Kuchen eingela-
den. Wir bitten um Anmeldung beim Vorsitzenden Ulrich Preuß, Tel.
05472/3617 oder 0172/8661039 oder per Mail an:
Ulrich.preuss.sovd@osnanet.de Der Vorstand     

Leserbrief 
zu klimahysterischem Aktionismus

Na, das nenne ich Rundumschlag! Von jemand, der die Weisheit mit
Kohleschaufeln oder Maisschaufeln gefressen hat. Aber lassen wir
die Polemik. In Vielem hat er ja gar nicht so Unrecht. Und vor allem
wird deutlich: es gibt ein ziemlich großes Unbehagen bezüglich der
Maßnahmen zu, gegen oder wegen des Klimawandels. 
Und als sei es noch nicht genug, sich mit den entsprechenden Anfor-
derungen aus dem Klimawandel uns auseinanderzusetzen, kommen
noch Krieg und damit Energiemangel und folgend Inflationsängste
mit dazu. Wirklich keine gute Mischung. Die derzeitige Regierung
hat sich das so auch nicht ausgesucht. Und wenn man sich die ver-
schiedensten Gutachten und Forderungen „an die Politik“ anschaut,
wird einem schwindelig vor den daraus zu erkennenden Gegensät-
zen. 
Was wirklich der Situation gerecht gewesen sein wird, sehen wir
vielleicht in zwei, drei Jahren, so wie auch bei der Pandemie, bei der
wir jetzt so langsam erkennen, was notwendig und was völlig über-
zogen war. So wird es auch mit dem LNG sein - es ist offensichtlich
notwendig, uns aus der derzeitigen Energieknappheit zu helfen, weit
wichtiger wird sein, was wir als Bevölkerung und Industrie wirklich
einsparen können. 
Denn machen wir uns nichts vor - mit Energie haben wir mächtig
rumgeaast und tun es weiterhin, wenn man sich mal nur als Beispiel
die nächtliche Helligkeit unserer Städte anschaut. Und noch eins:
wir schimpfen auf China und sehen dort eine weitere Gefahr auf uns
zukommen, aber auf den billigen Tinnef von dort wollen wir dann
doch lieber nicht verzichten und das mit der Produktion und dem
Transport freigesetzte CO2 rechnen wir dann mal eben nicht zu un-
serem Fußabdruck. Das alles bedacht, kann einen schon ein gewalti-
ges Unbehagen befallen, denn wir ahnen, dass Wachstum für die
Zukunft der falsche Weg sein wird. 
Wir wissen nicht so recht, was noch auf uns zukommt und leider
(gerade in neu entstandenen Krisen) ist Politik oft gedrängt, zu rea-
gieren statt mit gezielten und auch wissenschaftlich durchdachten
Konzepten die Zukunft zu entwickeln. 
Diesbezüglich aber dürfen wir davon ausgehen - in der derzeitigen
Regierung gibt es Kräfte und Personen, denen dieses Dilemma sehr
wohl bewusst ist und die trotzdem versuchen, auch bzgl. der Zukunft
Weichen zu stellen (damit meine ich mit Sicherheit allerdings nicht
den Verkehrsminister). Einen Blick in die Zukunft wage ich noch, der
auch insbesondere die Landwirtschaft belasten wird: in den nächsten
10 bis 15 Jahren werden wir uns mit der Kontingentierung von Was-
ser auseinanderzusetzen haben - als Folge des Klimawandels. Wir
sollten daran schon jetzt denken, um ohne Hysterie zu handhabba-
ren Vereinbarungen zu kommen.

Konrad Lohrmann (Bad Essen), ein Grüner     

Zahl der langzeitarbeitslosen Menschen 
im Februar nochmals gestiegen

Osnabrück. Im Landkreis Osnabrück ist die Zahl der Langzeitarbeits-
losen im Februar weiter gestiegen. Die MaßArbeit re-
gistrierte 3607 arbeitslose Empfänger des seit dem 1. Ja-
nuar eingeführten Bürgergeldes. Das sind 17 mehr als
im Januar.
„Der geringfügige Anstieg zu Anfang eines Jahres ist
nicht unüblich“, sagt MaßArbeit-Vorstand Siegfried
Averhage. „Aber, er hält sich erfreulicherweise in Grenzen. Es
spricht einiges dafür, dass sich die Stimmung in der deutschen Wirt-
schaft aufhellt. 
Der bislang milde Winter sowie die sich beruhigende Lage bei den
Zulieferungen tut der Konjunktur gut“. Nach seiner Beobachtung
werden die aufgebauten Auftragsbestände gut abgearbeitet und mitt-
lerweile kämen wieder immer mehr neue Aufträge für viele Bran-
chen hinzu. Gleichwohl müsse man nach wie vor die Perspektiven
der Wirtschaft für die kommenden Monate abwarten, so Averhage.

IHK: Erfinder- 
und Patentsprechtag in Osnabrück

Die IHK Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim lädt 

am 14. März, ab 14.00 Uhr
zur Erfinder- und Patentberatung ein. 

Die Gespräche finden in der IHK, Neuer Graben 38 in Osnabrück,
statt. Das Angebot richtet sich sowohl an Unternehmen aus Industrie
und Handwerk als auch an Privatpersonen.
In einer vertraulichen Einstiegsberatung informiert ein erfahrener Pa-
tentanwalt über notwendige Voraussetzungen sowie das Anmeldever-
fahren von Patenten und Gebrauchsmustern. 
Die Teilnahme an der kostenfreien Beratung ist grundsätzlich auf ein
Gespräch pro Person begrenzt.
Eine Teilnahme an den vertraulichen Einzelgesprächen ist nur nach
Anmeldung möglich. 
Ansprechpartnerin: IHK, Merle Gohlke, Tel. 0541/353-268 
oder E-Mail: gohlke@osnabrueck.ihk.de
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fühlt sich an kühlen Tagen drinnen nicht mehr so klamm an.
In der warmen Jahreszeit wiederum verhindert die Dämmung,
dass sich die Wohnräume allzu stark aufheizen. Zudem ist eine
energetische Sanierung immer auch eine Investition in die Wert-
steigerung der Immobilie und bildet die Voraussetzung für weitere
Schritte: "Wer beispielsweise im Altbau auf eine Wärmepumpe
umsteigen will, sollte zuvor stets die Gebäudehülle dämmen. 
Denn nur dann kann die neue Heiztechnik sparsam und nachhaltig
das Zuhause erwärmen", unterstreicht Serena Klein, Sprecherin der
Geschäftsführung vom Industrieverband Hartschaum e. V. (IVH).

Staatliche Förderung für einen langlebigen, 
robusten und ökologischen Wärmeschutz

Hausbesitzer sind gut beraten, sich dazu fachkundige Unterstützung
ins Haus zu holen. Zertifizierte Energieberater können einen indivi-
duellen Sanierungsfahrplan erstellen. Dafür gibt es einen Zusatz-
bonus von 5 Prozent im Rahmen der Bundesförderung für energie-
effiziente Gebäude (BEG) auf die ohnehin schon 15 Prozent Direkt-
zuschuss für die Fassadendämmung. Auch die Energieberatung selbst
wird mit 80 Prozent bezuschusst.
Betriebe aus dem Fachhandwerk stellen sicher, dass die Dämmung
professionell verarbeitet wird und über viele Jahrzehnte ihren Zweck
erfüllen kann. Die Wahl fällt dabei häufig auf Materialien wie expan-
diertes Polystyrol (EPS), besser bekannt unter dem Markennamen
Styropor. Es verbindet eine konstant hohe Dämmleistung mit Langle-
bigkeit, einfacher Handhabung und einem attraktiven Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. 
Unter www.ivh.de etwa finden sich mehr Details, auch zu den staat-
lichen Zuschüssen für Altbaumodernisierer. Noch nachhaltiger wird
die Wärmedämmung durch heutige Recyclingtechnologien. 
Sie ermöglichen es, den Wärmeschutz für die Fassade nach vielen
Jahrzehnten der Nutzung aufzubereiten und in geschlossenen Wert-
stoffkreisläufen wiederzuverwenden.                                               

Gut gedämmt 
bedeutet viel gespart

Energetisches Sanieren zahlt sich bei hohen 
Energiepreisen noch mehr aus

(djd). Wie sehr nicht oder nur schlecht gedämmte Fassaden im
Altbau zu Energieverlusten beitragen, ist seit Langem bekannt.

Gut ein Drittel der Wärme-
energie kann auf diese
Weise nach außen entwei-
chen, die Bewohner müssen
entsprechend nachheizen.
Daher ist eine nachträgliche
Dämmung der erste und
wichtigste Schritt für viele
Hauseigentümer, die dauer-
haft Energie einsparen
möchten. 
Angesichts hoher Preise für
das Heizen amortisiert sich
das Modernisieren nun
noch schneller, zudem
profitieren Eigentümer von
Altbauten weiter von staat-
lichen Zuschüssen.

Dämmen steht an 
erster Stelle

Doch die Dämmung kann
noch mehr, als die Heizkos-
ten zu senken. 
Durch wärmere Außenwän-
de verbessert sich insge-
samt das Raumklima, es

Mit einer energetischen Sanierung und Fassadendämmung können 
Hauseigentümern zukünftigen Energiepreissteigerungen gelassener 

entgegensehen. Foto: djd/IVH/Getty Images/Gustafsson

Das rechnet sich: Dämmen macht 
sich durch eingesparte Heizkosten 
mit der Zeit von selbst bezahlt. 

Foto: djd/IVH/Getty Images/Gustafsson
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Bauen | Wohnen | Energie 2023 – 
Messe der Sparkasse Osnabrück

lädt zum Besuch ein
Die Bauen l Wohnen l Energie 2023 öffnet am Samstag und Sonn-
tag, 18. und 19. März 2023, jeweils von 10 - 17 Uhr, in der
OsnabrückHalle ihre Pforten. Der Eintritt ist frei. 
„Immobilien- und Energiethemen gehören eng zusammen und so
haben wir aus den ehemaligen führenden Messen zu diesen Themen
die neue Messe – die „Bauen l Wohnen l Energie – nachhaltig leben
in und um Osnabrück gemacht“, so Nancy Plaßmann, die als Vor-
ständin der Sparkasse Osnabrück das Privatkunden- und Immobilien-
geschäft verantwortet. „Mit der neuen Messe legen wir nochmals
einen stärkeren Fokus auf das Thema Ökologie. Denn es sind gerade
die nachhaltigen Themen, die
uns als Sparkasse besonders
wichtig sind.“ Die auf der  Mes-
se präsentierten Themen passen
sehr gut zusammen. Und so
profitieren sowohl die Ausstel-
ler und Ausstellerinnen als
auch die Besucher und Besu-
cherinnen von dem umfangrei-
chen Angebot. Dabei sind nicht
nur Gebäudeeffizienz, klima-
schonender Neubau oder
Photovoltaik, sondern verstärkt
auch Aspekte zur Mobilität und
Energieeinsparung auf der
Messe vertreten. Zudem gibt es
auch in diesem Jahr ein hoch-
karätiges Vortragsprogramm,
unter anderem eine Podiums-
diskussion zum Thema „Woh-
nen in der Zukunft – Entwick-
lung der Immobilien- und
Wohnlandschaft 2030 in der
Stadt und im Landkreis Osna-
brück“. 
„Die Sparkasse Osnabrück ist
der größte Immobilienmakler in
der Region“, erläutert Miguel
Mendez, Leiter S-Immobilien-
makler der Sparkasse Osna-
brück, „und natürlich sind auch
wir als Immobilienmakler auf
der Messe vertreten“. 
Neben den Immobilienmaklern
und den Finanzierungsberate-
rinnen und -beratern der Spar-
kasse Osnabrück präsentieren
sich außerdem über 65 Ausstel-
lerinnen und Aussteller ver-
schiedenster Branchen auf der
Messe. 
Alle Informationen finden Sie
auch auf unserer Internetseite
unter bauen-wohnen-energie-
osnabrueck.de.
„Für jeden, der sich mit Bauen,
Sanieren, Renovieren oder
anderen Thema rund ums
Wohnen beschäftigt, ist unsere
Messe ein Muss“, ist sich
Plaßmann sicher. „Wir freuen
uns auf viele Besucherinnen
und Besucher und gute Gesprä-
che in der OsnabrückHalle.“    
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Umweltfreundlich 
und versorgungssicher

Heizen mit einem Hybridsystem aus Solarthermie 
und Wärmepumpe zahlt sich aus

(djd). Nachhaltig, effizient und
wirtschaftlich: So wünschen
sich die Verbraucher ihre
Heizungsanlage und die Wahl
fällt dabei immer öfter auf eine
moderne Wärmepumpe. 
Nach den Untersuchungen des
Bundesverbands der Deutschen
Heizungsindustrie (BDH) ver-
zeichnen Wärmepumpen der-
zeit den größten Absatz auf
dem Wärmemarkt mit einer
Zunahme von 42 Prozent
gegenüber dem Vorjahr. 
Dieser positive Trend dürfte
sich auch künftig fortsetzen,
denn auf dem zweiten soge-
nannten „Wärmepumpengipfel“

wurde als Ziel von Bundesregierung und Branche beschlossen,
ab dem Jahr 2024 jährlich 500.000 Geräte zu installieren.

Mehr Energieeffizienz
Mithilfe von Wärme aus der Umwelt und elektrischem Strom arbeitet
die Wärmepumpe nicht nur nachhaltig, sondern macht die Bewohner
auch unabhängiger von steigenden Energiepreisen und der drohen-
den Gasknappheit. Zudem ist die Wärmepumpe im Rahmen eines
Hybridsystems kompatibel mit der Solarthermie. 

Die kostenlos verfügbare
Sonnenwärme erhöht dabei die
Energieeffizienz des gesamten
Heizsystems und senkt so
Stromverbrauch und Heizkosten
um bis zu 50 Prozent. 
Mehr Informationen rund um
das Thema Solarthermie gibt
es auf dem Verbraucherportal
www.sonnigeheizung.de, das
vom BDH und dem Bundes-
verband Solarwirtschaft (BSW)
zur Verfügung gestellt wird.
Von Mai bis Oktober übernimmt
die solarthermische Anlage auf
dem Dach die Warmwasser-
bereitung und Heizungsunter-
stützung meist komplett, sodass

Durch flexible Montagemöglichkeiten kann eine solarthermische Anlage an
nahezu alle baulichen Rahmenbedingungen angepasst werden.

Foto: djd/BDH/Tom Pischell
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die Wärmepumpe nicht arbeiten
muss. Selbst im Winter deckt die
„sonnige Heizung“ einen Teil des
Warmwasserbedarfs und entlastet
so das zentrale Heizsystem.

Förderprämie vom Staat
Wer eine Solarthermie-Anlage
nachrüstet, bekommt 25 Prozent
der damit verbundenen Kosten
vom Staat zurück. 
Die Modernisierung von alten
Ölheizungen lohnt sich beson-
ders: Dank einer zusätzlichen
Austauschprämie stehen beim

Tausch gegen eine nachhaltige Hybridheizung, beispielsweise aus
Wärmepumpe und Solarthermie, Förderkonditionen von bis zu 40
Prozent in Aussicht. Solarthermie funktioniert aber nicht nur in
Kombination mit Wärmepumpen: Sie lässt sich mit nahezu jedem
erdenklichen Wärmeerzeuger kombinieren und kann an fast alle
baulichen Rahmenbedingungen angepasst werden.                          

Überdachungen aus Bohmte
Unsere Überdachungen weisen sich durch ihre hohe Stabilität und
die individuellen Gestaltungsmöglichkeiten aus. Neben der Auswahl
zwischen 8mm VSG-Sicherheitsglas in klar oder matt, bieten wir
auch 16mm Stegplatten in klar oder Opal an.
Durch die Verwendung von Glas kann das natürliche Licht optimal
genutzt werden.
Durch das Einsetzen von hochwertigen Produkten wird die Langlebig-
keit gewährleistet und somit die Wohlfühloase unserer Kunden lang-
fristig vor Wind und Wetter geschützt.

Unsere Terrassenüberdachung bietet neben dem modernen Design
auch höchste Qualität dank des witterungsbeständigen, pulverbe-
schichteten Aluminiums. Die Überdachung ist jederzeit mit passen-
dem Zubehör wie Festelementen, Schiebetüren, LED-Beleuchtung
und WAREMA - Markisen erweiterbar und somit individuell einsetz-
bar.
V&V Metall + Glas GmbH & Co. KG
Büro, Ausstellung und Glasbearbeitung
Zur Gilde 4, 49163 Bohmte (Hunteburg)
vv-metall.de I 05475-2579925 I info@vv-metall.de                       

Wer sich dafür entscheidet, die heimische Heizung mit einer Solarther-
mieanlage auf dem Dach zu unterstützen, bekommt bis zu 25 bis 40 Pro-

zent der anfallenden Kosten vom Staat zurück. Foto: djd/BDH Köln
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Täter gar nicht erst 
ins Haus lassen

„Jeder Wohnungseinbruch ist ei-
ner zu viel“, schildert Ralf Mikitta,
Sicherheitsberater des Verbandes
für Wohneigentum Baden-
Württemberg sowie Experte
vom Anbieter Mikitta Sicherheits-
technik GmbH, aus seiner Bera-
tungspraxis: „Vielen Einbruchs-
opfern fällt es schwer, die Erfah-
rung und das Gefühl der Verletz-
lichkeit zu verarbeiten. 
Nicht wenige entscheiden sich
früher oder später für einen Um-
zug aus dem vertrauten Umfeld.“

Damit es gar nicht erst so weit kommt, empfiehlt der Fachmann, in
vorbeugende Sicherheitstechnik zu investieren. Das Ziel müsse
lauten, die Täter bereits in die Flucht zu schlagen, bevor sie sich
überhaupt Zutritt ins Haus oder in die Wohnung verschaffen können
- auf diese Weise bleibt das Gefühl der Geborgenheit erhalten.
Dazu sollte man die üblichen Angriffspunkte von Einbrechern in
den Blick nehmen, empfiehlt der Fachmann weiter: „Haus- und
Terrassentüren, Fenster im Erdgeschoss sowie leicht zugängliche
Türen und Fenster im Obergeschoss lassen sich effektiv mit einer
Funküberwachung absichern.“ 
Unter www.alarmanlage-einbruchschutz.de gibt es ausführliche
Informationen dazu sowie eine Checkliste mit nützlichen Tipps.

Sicherheit in den eigenen 
vier Wänden

Opfer von Wohnungseinbrüchen 
leiden oft noch Jahre später unter den Folgen

(djd). Die eigenen vier Wände
sind viel mehr als Steine und et-
was Beton. Das Zuhause steht
bei den meisten Menschen für
ein Gefühl der Geborgenheit -
weit über 90 Prozent erhoffen
sich hier laut Statista Privat-
sphäre und Sicherheit. 
Umso schwerwiegender kann es
sein, wenn dieses emotionale
Gleichgewicht aus den Fugen
gerät. Opfer von Einbruchs-
diebstählen leiden oft noch Jah-
re später an den psychischen
Folgen. Während sich materielle
Verluste durch die Versicherung
ersetzen lassen, bleibt das unan-
genehme Gefühl, dass jemand
Fremdes sich Zutritt in private
Bereiche verschafft hat, unver-
ändert bestehen.

Jeder Wohnungseinbruch ist einer zu viel: 
Opfer leiden oft noch Jahre später an den psychischen Folgen.

Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH/shutterstock

Moderne Funktechnik, die sich 
einfach nachrüsten lässt, sorgt 

für mehr Sicherheit im Zuhause. 
Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH/

shutterstock
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Stockhowe Haustechnik – 
Ihre Kompetenz aus Venne!

Seit 1953 steht Stockhowe Haustechnik aus Venne für Qualität durch
Leidenschaft und Zuverlässigkeit.
Was wenige wissen: Das Traditionsunternehmen baut seit bereits 16
Jahren Photovoltaikanlagen ein. Die erste Wärmepumpe wurde im
Jahre 1979 eingebaut und in Betrieb genommen.

Die Leistungen von Stockhowe Haustechnik umfassen Heizung,
Sanitär, Elektrotechnik, Photovoltaik sowie erneuerbare Energi-
en.
Sie möchten Ihre Immobilie sanieren, planen eine neue Heizungs-
anlage oder ein neues Badezimmer und suchen einen kompetenten
Ansprechpartner? Dann sind Sie bei Stockhowe Haustechnik genau
richtig. Ihre Wünsche und Bedürfnisse setzen wir professionell und
zuverlässig für Sie um.
Das Beste daran ist - alles aus einer Hand!
Mit unserem erfahrenen Kundendienst sind wir genau der richtige
Ansprechpartner für Sie. Wir warten und betreuen fachgerecht Ihre
Anlagen und Technik - und das seit bereits 70 Jahren!

Stockhowe Haustechnik GmbH & Co.KG
Heckenweg 4, 49179 Ostercappeln, Tel. 05476-242   

Funksicherheitstechnik einfach nachrüsten
Sicherheitssysteme auf Funkbasis bieten den entscheidenden Vorteil,
dass sie sich unkompliziert und schnell, ohne großen baulichen Auf-
wand nachrüsten lassen. Alarmanlagen wie die Listener V7 benötigen
dazu noch nicht einmal zusätzliche Leitungen, sie überwachen das
Zuhause mittels einer akustischen Geräuschanalyse. Bei ungewöhn-
lichen Ereignissen, zum Beispiel wenn sich jemand von außen an
Fenstern oder der Terrassentür zu schaffen macht, schlägt das
System lautstark Alarm, zusätzlich kann es auch einen Außenstrahler
aktivieren. Die Einbrecher treten daraufhin direkt die Flucht an, um
nicht ertappt zu werden. Bei der Auswahl eines Alarmsystems ist es
wichtig, dass das System nach Europa-Norm EN 50131 zertifiziert ist
und dementsprechend die Empfehlungen der Polizei erfüllt.             
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GERDOM Ingenieur- und Sach-
verständigenbüro für Bauwesen
und Architektur in IHRER NÄHE

Das GERDOM Ingenieur- und Sachverständigenbüro steht für maßge-
schneiderte und wirtschaftlich durchdachte Lösungen, die auf einem
breiten Leistungsspektrum basieren. Wohlbefinden, Qualität und ver-
antwortungsvoller Umgang mit Ressourcen sind wesentliche Grund-
sätze. Die Betreuung und Beratung zu allen Bauphasen, beginnend
mit der Planung bis zur Fertigstellung, gehören selbstverständlich
dazu. Methodisches Vorgehen und Qualitätsmanagement sorgen vom
ersten Gedanken bis zur Fertigstellung für Sicherheit, Transparenz
und Vertrauen. 
Möchten Sie Ihr neues Zuhause mit Fachleuten planen? 
Denken Sie an einen Hauskauf? 
Haben Sie den Wunsch, Ihr Zuhause zu sanieren? 
Wünschen Sie eine Beratung zum Thema KfW-Fördermittel? 

Weiter ausgebaut wurde der Bereich Nichtwohngebäude, hierbei un-
terstützen wir Sie in Energieberatung für Nichtwohngebäude und
auch bei der Beantragung der Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de. 
Gibt es Bauschäden, die Sie beheben oder auch rechtlich klären
möchten?  Oder ist für Sie interessant, welchen Wert Ihr Haus hat?
Bei der Beantwortung weiterer Fragen ist das GERDOM Ingenieurbü-
ro der richtige Ansprechpartner für Sie. 
Ob Neubau - Umbau - oder Modernisierung. Das Team des GERDOM
Ingenieurbüros freut sich darauf, Ihnen in allem rund um das Thema
Wohnung / Eigentum / Erbschaft oder Gewerbe-/ Industriebau zur
Seite zu stehen. Hier finden Sie Kompetenz und Sachverstand für
Ihre Immobilie.
Sie erreichen das GERDOM Ingenieur- und Sachverständigenbüro für
Bauwesen und Architektur unter: Telefon: 05472 9543099
E-Mail: info@bauing-gerdom.de, Webseite:www.bauing-gerdom.de 

Gemeinsam glücklich 
ins Eigenheim

Tipps für einen harmonischen Hausbau
(djd). Mit der Hochzeit und der Gründung einer Familie geht häufig
der Wunsch nach einer eigenen Immobilie einher. Doch trotz der
rosaroten Brille sollte man bei der Planung eines Hausbaus nicht nur
auf das Herz, sondern auch auf den Verstand hören. Denn die Errich-
tung eines Eigenheims ist ein komplexes Unterfangen, das viel Geld,
Zeit und Nerven kosten kann. Schließlich läuft es mit dem Hausbau
in der Regel nicht so glatt wie mit den Hochzeitsvorbereitungen.
Bereits während des Hausbaus kann es zu Spannungen im jungen
Eheglück kommen, wenn die Partner nicht genug Zeit füreinander
haben, wenn finanzielle Sorgen zu Stress führen oder Hobbys kaum

mehr betrieben werden. Erik
Stange, Pressesprecher des Ver-
braucherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB), gibt Tipps.

Gute Vorbereitung 
ist der halbe Hausbau

Ein wichtiger Punkt in der Planung
eines Hausbaus ist das Timing.
Ein Hausbau erfordert viel Zeit von
den Bauherren. Wenn gerade beide
Partner mit vollem Einsatz auf der
Karriereleiter nach oben streben

Die Begleitung des Hausbaus durch
einen unabhängigen Bauherren-
berater kann jungen Ehepaaren 
den Stress auf dem Weg in die
eigenen vier Wände abnehmen. 

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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oder die Geburt eines Kindes bevorsteht, kann es sinnvoll sein, das
Bauprojekt nach hinten zu verschieben. Ist das nicht möglich, sollten
Reserven vorausgeplant und Zeitpläne nicht zu knapp kalkuliert
werden. So lassen sich unter Umständen Großeltern oder Verwandte
für die Kinderbetreuung einspannen. Bei der Wahl des Haustyps und
des Baupartners sollten sich Paare eng abstimmen, damit die Wohn-
wünsche am Ende auch wirklich zusammenpassen. Bei aller Liebe ist
oft Kompromissfähigkeit gefragt. Ein unabhängiger Sachverständiger,
zum Beispiel ein BSB-Bauherrenberater, kann hier beratend zur Seite
stehen, verschiedene Hausangebote vergleichen und den frisch-
gebackenen Eheleuten erklären, was sich dahinter verbirgt.

Baustress nicht alleine schultern 
und das gemeinsame Ziel im Auge behalten

Ist die Entscheidung gefallen und startet der Bau, empfiehlt es sich,

einen Teil der Verantwortung für die Kontrolle der Bauqualität abzu-
geben. Im Rahmen einer baubegleitenden Qualitätskontrolle kann
der unabhängige Berater mögliche Mängel frühzeitig erkennen,
sodass die Bauherren rechtzeitig auf die Beseitigung von Mängeln
pochen können. 
Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu weitere Infos und Berateradres-
sen. Und wenn doch einmal gröbere Probleme auftreten, ist es wich-
tig, nicht in Pessimismus zu verfallen, sondern sich gegenseitig mit
Blick auf das gemeinsame Ziel aufzumuntern. 
Fast alles lässt sich lösen, wenn man vorausschauend handelt - und
eventuellen Auseinandersetzungen mit dem Bauunternehmen
müssen sich die Bauherren nicht alleine stellen. 
         Im Zweifelsfall kann ein Vertrauensanwalt hier schlichten und
vernünftige Lösungen herbeiführen.                                                

Der Traum vom Eigenheim gehört für
viele Paare zur Eheschließung und

zur Familienplanung. Foto: djd/Bauherren-
Schutzbund/Getty Images/Joseffson
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SPD Gemeinde Bad Essen:
Generationenwechsel 

an der Parteispitze
In der SPD Gemeinde Bad Essen hat sich ein Generati-

onenwechsel vollzogen: Anlässlich der Vorstandswahlen im Rahmen
der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde die Lintorfer Orts-
bürgermeisterin Silke Depker zur neuen Vorsitzenden gewählt. 
Depker löste Axel Gruczyk ab, der nach 14 Jahren an der Spitze der
Bad Essener Sozialdemokraten nicht mehr für das Amt des Vorsitzen-
den kandidierte.
Axel Gruczyk hatte den Parteivorsitz 2009 von Timo Natemeyer
übernommen und seither in über 130 Vorstandssitzungen erfolgreich
die Geschicke des Ortsvereins gelenkt: Im Verlauf seiner Amtszeit ge-
lang es mit Timo Natemeyer, einen sozialdemokratischen Gemeinde-

bürgermeister im Bad Es-
sener Rathaus zu etablie-
ren. 
Weiterhin kann die SPD
Gemeinde Bad Essen zu-
sammen mit ihren Koaliti-
onspartnern von Bündnis
90 / Die Grünen und
Bündnis C seit 2021 die
Mehrheit im Gemeinderat
stellen. 
„Die SPD Gemeinde Bad
Essen ist für die Zukunft
gut aufgestellt und ich
kann den Staffelstab nun
beruhigt an eine jüngere
Generation übergeben“,
so Axel Gruczyk in einem
Resümee. 
Silke Depker, die nach
einstimmigem Votum der
Versammlung ihr neues
Amt als Vorsitzende der

SPD Gemeinde Bad Essen antrat, dankte Gruczyk für sein langjähri-
ges Engagement: „Ich will die erfolgreiche Arbeit von Axel weiterfüh-
ren und neue Ideen einbringen“, so Depker, die sich bei der Ver-
sammlung für das in sie gesetzte Vertrauen bedankte. 
Werner Lager, Vorsitzender des SPD Kreisverbandes Osnabrück-
Land, gratulierte Depker und beglückwünschte die Versammlung zu
ihrer Wahl. 
„Mit Silke Depker steht eine kompetente und engagierte Frau an der
Spitze der Bad Essener Sozialdemokraten!“, so Lager und zeigte sich
beeindruckt von der starken Geschlossenheit im Bad Essener Ortsver-
ein. Auch galt sein besonderer Dank Axel Gruczyk für die geleistete
Arbeit sowohl in der Gemeinde Bad Essen als auch im Kreisvorstand,
wo Gruczyk als langjähriger Schriftführer aktiv gewesen war. 
Komplettiert wird der Generationenwechsel an der Parteispitze der
Bad Essener Sozialdemokraten mit der Wahl von Simon Gerder
(Wehrendorf) und Timon Lachmann (Wimmer) als neue stellvertre-
tende Vorsitzende. Als Schriftführer bestätigt wurde Marcus Bludau
(Wittlage), sein Stellvertreter ist Sascha Steinmeier (Lintorf). 
Wiedergewählt als Kassenführerin wurde Elke Ratzkowski (Hüsede),
ihre Stellvertretung übernahm Heike Henrichs (Eielstädt). Frank Wo-
big (Bad Essen) wurde als Pressesprecher der SPD Gemeinde Bad Es-

sen durch die Versammlung bestätigt. 
Kompetente Unterstützung erhält der Vorstand darüber hinaus von
sieben Beisitzerinnen und Beisitzern, die sich beratend in die
Vorstandsarbeit einbringen werden.
Für die Bad Essener Sozialdemokraten wurde das vergangene Jahr
2022 neben der kommunalen politischen Arbeit durch die Landtags-
wahl am 9. Oktober geprägt: „Silke Depker hat als engagierte Kandi-
datin für den Wahlkreis 74 nachhaltig Akzente setzen können und
einen erfolgreichen Wahlkampf geführt“, resümierte Werner Lager.

Der neu gewählte Vorstand: Timon Lachmann, Sascha Steinmeier, 
Silke Depker, Frank Wobig, Stefan Kurz, Günter Meierholz, 
Doris Kretschmer-Wurps, Simon Gerder, Elke Ratzkowski,

Wolfgang Kirstein-Bloehm und Marcus Bludau. 
Nicht auf dem Foto: Ulla Möhr-Loos, Elke Matthey, 

Torsten Bühning und Heike Henrichs.

Axel Gruczyk mit Silke Depker 
und Werner Lager, 

SPD-Kreisvorsitzender Osnabrück-Land.

Kolpingsfamilie Bohmte:
Oster- und Frühlingsbasar 

Die Kolpingsfamilie Bohmte lädt
am Sonntag, 12. März, 
von 14.30-17.00 Uhr zum 
Oster- und Frühlingsbasar 
in das kath. Gemeindehaus 

in Bohmte ein. 
Eine große Auswahl an Buchsbaum-,
Moos- und Weidenkränzen sowie de-
korativen Oster- und Frühlingsartikeln
wartet auf die Besucherinnen und Be-
sucher. 
Die Cafeteria lädt mit Kaffee und selbst-
gebackenen Torten zum Verweilen und
zum Plausch mit Bekannten und Freun-
den ein. Herzlich willkommen. 
Mit dem Erlös des Basares unterstützt
die Kolpingsfamilie in diesem Jahr die
Kindertagesstätte „Der Sämann“ in Saó
Paulo/Brasilien sowie „Die Meller Ta-
fel“, Filiale Rabber. 
Weiterhin möchte die Kolpingsfamilie
Spenden für die Opfer des unsäglichen
Krieges in der Ukraine sammeln, der
nun schon ein Jahr dauert und dessen
Ende nicht abzusehen ist. Auf vielfältige Weise hilft Kolping Interna-
tional mit Hilfstransporten und direkter Unterstützung vor Ort. 
Infos unter www.kolping.net/spenden/ukraine-situation-vor-ort

Erste Graduierungen für Kinder 
in der Randori Society

Im Bujinkan, also auch in der Randori Society, ist alles etwas anders, als
man es in westlichen Ländern von Kampfkunst und Kampfsport gewohnt
ist. Neben der grundsätzlichen Bewegungslehre, der generellen Ausrich-
tung als Kriegskunst und vielen anderen Details gilt dies auch für die
Graduierungen.
Eine Graduierung (also der Rang, den man inne hat) ist in den meisten
anderen KKs an das Meistern bestimmter Techniken und Prüfungen ge-
bunden. „Schlage ein Brett durch“, „zeige Technik XYZ“ und so weiter.
Und auch in einigen westlichen Bujinkan Dojo gibt es solche Dinge.
Aber tatsächlich ist dies ein Gedanke, der den meisten Praktizierenden
in Japan und überzeugten Bujinkan Budo Betreibenden fremd ist. Es gibt
nur eine echte Prüfung Bujinkan und das ist der Sakkitest, der in den 5.
DAN mündet und den Lehrer (genannt Shidoshi) die Freiheit gibt, ohne
Fremdbestimmung ein Dojo zu führen und Bujinkan Budo zu unterrich-
ten. Alle Graduierungen vom 9. Kyu bis zum 4. DAN erteilt der Lehrer
des Dojo.
Eine Graduierung kann verschiedene Gründe haben: Belohnung für tolle
Leistung, für besonderes Engagement, als Aufmunterung oder Steuerung
zu bestimmten Verhaltensweisen. Menschen, die auf ein Leistungsprinzip
eingestellt sind, werden mutmaßlich wenig begeistert sein, die Empfän-
ger der Graduierung umso mehr. 
Als wir vor etwas mehr als einem Jahr begannen, Kinder ab 5 zu unter-
richten, war noch nicht abzusehen, ob das Herunterbrechen dieser
Kampfkunst in ein kindgerechtes Bewegungsspiel gelingen wird, aber die
Beibehaltung des Gedankens der funktionellen Kampfkunst erhalten
bleibt und wie die Akzeptanz ist. Aber heute können wir sagen, das hat
so gut geklappt, dass wir für die Altersklasse platzbedingt zwei Gruppen
anbieten müssen, um allen Anfragen gerecht zu werden.
Für die Kinder, die nun über ein Jahr dabei sind, gab es entsprechend in-
nerhalb der letzten 1,5 Wochen die Belohnung für das Durchhalten, für
die Entwicklung und für den Spaß an der Sache. 
8 Kinder aus dem Altkreis Wittlage wurden nunmehr für all das, was sie
einbrachten an Neugier, Willen & Spaß, ausgezeichnet. Als besondere
Wertschätzung gegenüber den Kindern wurde ihnen nicht nur ein neuer
Gürtel überreicht, sondern auch eine handgemalte Urkunde mit dem ja-
panischen Kanji zum Rang und Kampfkunst. 
Ich übertreibe nicht, wenn ich schreibe, die Freude war groß, auf allen
Seiten. Btw. für ein, zwei Erwachsene haben wir noch Platz. 
Wer eine echte, funktionelle und zeitgleich klassische Kampfkunst erler-
nen will: https://randori-society.de  Rene Welz  
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Sanierungsbedürftige
Immobilien
 Sie sind Eigentümer einer
sanierungsbedürftigen Immobilie?
Egal ob Haus, Gewerbe oder auch
abrissreife Immobilie: Kontaktieren
Sie uns gerne unverbindlich. 
Wir sind ständig auf der Suche
nach sanierungsbedürftigen
Objekten.

Wir suchen

05472 - 977 22 33

Sie erreichen uns unter

info@pmi-projektentwicklung.de

André Pantke

PMI Projektentwicklung im R.U.D.I. Dienstleistungszentrum - Lindenstraße 30 in Bad Essen

Heimatverein Hunteburg e.V.:
Frühlingswanderung

Die Frühlingswanderung des Heimatvereins Hunteburg 
findet am 19. März 2023 statt. Wir treffen uns um 14.00 Uhr 

auf dem Parkplatz der ev. Kirche in Hunteburg.
Von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Venne.
Unsere Wanderung führt von der Mühleninsel aus Venne heraus, ein
Stück entlang der Landstraße zum Eisenzeithaus, das wir uns anse-
hen können. Wir gehen vorbei an der Darpvenner Diele und folgen
dann dem Mühlenbach. Hier informieren uns Tafeln von Terra vita
über den Bach und die Fauna und Flora.
Von der Mühleninsel, zu der wir zurückkehren, fahren wir zur Darp-
venner Diele. Dort kehren wir zum Abschluss ein.
Wir freuen uns über jeden, der mitwandert.

----------------------------------------------------
Osterfeuer und Anlieferung Baumschnitt

Der Heimatverein Hunteburg e.V. lädt am Sonntag, dem
9.4.2023 zum Osterfeuer bei Knostmann ein.

Das Osterfeuer wird auf dem Ponymarktgelände hinter dem Restau-
rant Knostmann abgebrannt und am Abend bei Einbruch der Dunkel-
heit angezündet.
Sträucher und Baumschnitt für das Osterfeuer können an vier Sams-
tagen vor Ostern jeweils in der Zeit von 10-12 Uhr angeliefert wer-
den: 11.3., 18.3., 25.3. und 1.4.2023.
Der Heimatverein bittet darum, dass nur „Strauchwerk“ (ohne Wur-
zelballen) und Baumschnitt gebracht wird.
Vereinsmitglieder sind zur Aufsicht und als Ansprechpartner vor Ort
anwesend. Für das leibliche Wohl am Ostersonntag ist mit Grillbrat-
würstchen und Getränken gesorgt. Jedes Kind bekommt ein buntes
Osterei. Der Heimatverein freut sich auf eine rege Teilnahme.
Jeder ist herzlich eingeladen.

Schriftführerin wiedergewählt. Maren Meyer ist in das Amt der Kas-
senführerin gewählt.
Als Beisitzerinnen wurde Almut Hagemann im Amt bestätigt, neu
kommt Angelika Kasting als Beisitzerin hinzu.

Aus dem Vorstand verabschiedet wurden Annette Carls und Renate
Ballmann, die sich seit 2011 im Vorstand engagiert haben.
Beide haben sich mit vielen Ideen und als Organisatorinnen von
zahlreichen Veranstaltungen in die Vereinsarbeit eingebracht.
Annegret Westermann dankte den scheidenden Beisitzerinnen für
ihr langjähriges Engagement und übereichte ihnen eine Urkunde des
Landfrauenverbandes Weser Ems und ein Präsent.

Ulrike Wrasmann     

Jahreshauptversammlung
der Wittlager Landfrauen

mit Vorstandswahlen
Am 1.3.2023 fand die Jahreshauptversamm-

lung der Wittlager Landfrauen statt. Nach 4 Jahren standen Neuwah-
len an.
Im Vorfeld der Wahlen begrüßte K. Kampmann als Gäste die
Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Bad Essen Anke Hamker
und Annegret Westermann, Bezirksvorsitzende des Landfrauenver-
bandes Weser Ems in der Region
Osnabrück.
Zunächst berichtete Frau Ham-
ker über ihre vielfältige Tätigkeit,
die sie ehrenamtlich erfüllt. Ihre
Aufgabe ist es, frauenspezifische
Themen in die Gemeindearbeit
einzubringen und sich z. B. für
eine paritätische Stellenbeset-
zung in der Verwaltung einzuset-
zen. 
Sie ist aber auch Ansprechpart-
nerin für Bürger*innen, die Hilfe
bei der Kinderbetreuung, der
Existenzgründung und den Wie-
dereinstieg in den Beruf suchen
und auch in Fällen häuslicher
Gewalt.
Nach dem Gedenken an die To-
ten des Vorjahres, einem Rück-
blick auf die Veranstaltungen im
Jahr 2022 und dem Kassenbe-
richt wurde unter der Leitung
von Annegret Nitsch von der
Landwirtschaftskammer Nieder-
sachsen gewählt. 
In geheimer Wahl wurden Ker-
stin Kampmann als Vorsitzende
und Ulrike Wrasmann als
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Von links sind abgebildet: Annegret Nitsch, Ulrike Wrasmann, 
Almut Hagemann, Renate Ballmann, Kerstin Kampmann und 
Maren Meyer. Es fehlen krankheitsbedingt Annette Carls und 

Angelika Kasting. Foto: Ulrike Wrasmann
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HSV Hunteburg - Volleyball:
Saisonabschluss

Am 18. März 2023 steht der Saisonabschluss der
Damen-Volleyball-Mannschaft des Hunteburger
SV in Form eines Heimspiels an. 

Das erste Spiel gegen Eintracht Neuenkirchen wird um 15 Uhr ange-
pfiffen, es darf ein spannendes Spiel gegen die Mannschaft aus dem
Mittelfeld der Tabelle erwartet werden. Je nach Dauer des 1. Spiels
beginnt das Spiel gegen Tabellenführer Bersenbrück ca. um 17 Uhr. 
Den Spielerinnen aus Bersenbrück ist punktemäßig bereits der Ge-
samtsieg der Saison sicher. 
Ungeachtet dessen wollen die Hunteburger Damen die letzten bei-
den Spiele der Saison nutzen, ihre Tabellenposition auf Platz 5 zu
verbessern. Um dieses Ziel zu erreichen, sind alle herzlich eingela-
den, die Mannschaft durch kräftiges Anfeuern zu unterstützen. Zur
Stärkung der Fans wird für Verpflegung in Form von Kaffee und Ku-
chen sowie Kaltgetränken und Grillgut gesorgt sein.

„Aktion Saubere Umwelt“ 
unter diesem Motto trafen sich am Freitag, dem 24.2.2023 einige

Kinder, Eltern, Großeltern und päd-
agogische Mitarbeiter des katholi-
schen Kindergartens St. Johannes in
Bohmte zum Müllsammeln.
In Gruppen aufgeteilt schwärmten die
Kinder und Erwachsenen in verschie-
denen Richtungen aus. 
Die Kälte und der Schneeregen konn-
ten der Motivation und dem Spaß
nichts anhaben. 
Alle haben fleißig gesammelt und

sich nach 2 Stunden wieder am Kindergarten getroffen. 
Die Kinder waren erstaunt, dass so viele Menschen Flaschen, Dosen,
Papier, Zigarettenstummel und vieles mehr einfach auf die Straße
werfen. 
Alle waren sich einig, dass wir uns im nächsten Jahr wieder an der
Aktion beteiligen und wir hoffen, dass wir dann weniger Müll auf
den Straßen finden.

Thomas Uhlen - Mitglied im 19. Niedersächsischen Land-
tag für Bad Essen, Bissendorf, Dissen, Hilter und Melle:

Feuerwehren in Niedersachsen 
fehlen Ausbildungslehrgänge

Die Ausbildung von Feuerwehrleuten ist von entscheidender Bedeu-
tung, um im Ernstfall schnell und effektiv helfen zu können. Doch in
Niedersachsen gibt es derzeit ein Problem: Es fehlen Ausbildungs-
lehrgänge an der Niedersächsischen Landesfeuerwehrschule (NBLK),
die von vielen Feuerwehren benötigt werden. Das hat der Landtags-
abgeordnete Thomas Uhlen aus Bad Essen in der vergangenen Ple-
narsitzung des Landtags angesprochen.
Gravierend ist die Situation zum Beispiel in Bad Essen, wo von 27
benötigten Truppführerlehrgängen nur 3 zugeteilt wurden. Das ist
nur ein Beispiel von vielen, die zeigen, dass es in Niedersachsen ei-
nen eklatanten Mangel an Ausbildungskapazitäten gibt.
Das hat auch Auswirkungen auf die Einsatzfähigkeit der Feuerweh-
ren, denn fehlende Ausbildung gefährdet die Sicherheit der Einsatz-
kräfte und der Bevölkerung.
Thomas Uhlen fordert die Landesregierung zum Handeln auf: „Die
Ausbildung der Feuerwehrleute darf nicht auf die Kommunen abge-
wälzt werden. Sie sind kein Notnagel, sondern eine wichtige Säule
im Katastrophenschutz. Die Landesregierung muss hier dringend
mehr Ressourcen bereitstellen, um die Ausbildungskapazitäten zu er-
höhen.“
Innenministerin Daniela Behrens verspricht, dass sie sich um das
Problem kümmern werde. Sie kündigte an, dass das Land weitere
Ausbilder einstellen und dass geprüft werde, ob es möglich sei, be-
stimmte Lehrgänge auch dezentral durchzuführen.
Doch Thomas Uhlen betont, dass es nicht ausreiche, nur kleine
Schritte zu unternehmen. „Es müssen jetzt endlich konkrete Maß-
nahmen ergriffen werden, um die Ausbildungssituation bei den Feu-
erwehren zu verbessern. Wir dürfen nicht zulassen, dass die Sicher-
heit der Bevölkerung aufs Spiel gesetzt wird.“
Die Feuerwehren in Niedersachsen leisten eine unverzichtbare Ar-
beit. Doch um auch in Zukunft schnell und effektiv helfen zu kön-
nen, benötigen sie eine qualitativ hochwertige Ausbildung.
Die Landesregierung ist gefordert, hier schnell und entschlossen zu
handeln.
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Ortsverband Lintorf / Rabber:
Zu unserer diesjährigen

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, dem 25. März 2023, um 15.00 Uhr 

im DRK-Zentrum in Bad Essen-Wittlage, Lindenstr. 193 
laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Annahme der Tagesordnung 3. Totenehrung
4. Grußworte der Gäste
5. Jahresbericht der Vorsitzenden 6. Kassenbericht
7. Revisionsbericht 8. Ehrungen
9. Termine 2023 10. Verschiedenes
11. Schlusswort
Anmeldungen bis zum 20. März 2023 bei:
Edith Elsner, Tel. 05472- 7544; Ilse Lömker Tel. 05472/73208.

Mit freundlichen Grüßen - der Vorstand 

Leserbrief
Streitpunkt 

- Fahrradstellplatz am Bahnhof Bohmte
Hat die CDU es wirklich schon nötig, zu lügen? 
- Zwei Richtigstellungen
Dass der Bund der Steuerzahler einige Fragen an die Gemeinde ge-
richtet hat, um eine Steuermittelverschwendung zu prüfen, ist gut. 
Insbesondere die Frage danach, wer die Verantwortung dafür trägt,
dass ohne Beschluss ein Glaskasten auf dem Bahnhofsvorplatz auf-
gestellt werden sollte, ohne dass Orts- oder Gemeinderat darüber
Kenntnis hatten, ist für eine mögliche Regressforderung interessant. 
Jedoch kann man die Falschinformationen der CDU nicht im Raume
stehen lassen und daher erlaube ich mir, zwei Punkte aus dem Arti-
kel der CDU-Fraktion, unter Bezugnahme auf die Niederschriften der
im Artikel benannten Ratsitzungen vom Juli 2021 und Dezember
2022, richtigzustellen. Bei allen unterschiedlichen Standpunkten zu
den Themen finde ich es wichtig, dass ein fairer Umgang gepflegt
wird. Dazu gehört es eben auch, bei der Wahrheit zu bleiben, daher
hier die zwei Richtigstellungen:
Erstens:
In dem Artikel wird sich, bezüglich einer angeblichen Beschlussfas-
sung zu der Fahrradabstellanlage, auf die Ratssitzung vom Juli 2021
bezogen und geschrieben [Zitat aus dem CDU-Artikel]: „Noch in der
Ratssitzung im Juli 2021 hatten alle Ratsmitglieder einstimmig für das
ÖPNV-Konzept und die Farradabstellanlage gestimmt und die Ver-
waltung mit der Umsetzung auf den Weg geschickt.“
Stimmt nicht. Einen Tagesordnungspunkt mit diesen Themen gab es
gar nicht, weder zu einem ÖPNV-Konzept, noch zu einer Fahrradab-
stellanlage. Was es gab, war ein Punkt zur Weiterführung des „Willi-
Bus“-Angebotes, der einstimmig beschlossen wurde. Über eine Fahr-
radabstellanlage am Bahnhof oder ein ÖPNV-Konzept wurde auf
dieser Sitzung nicht einmal gesprochen.
Zweitens:
Die CDU-Fraktion in Bohmte verweist auf eine Sitzungsunterbre-
chung auf der Ratssitzung im Dezember (genauer gesagt war es der
15. Dezember), auf der die CDU Fraktion versucht hätte, eine einver-
nehmliche Lösung zu dem Fahrradstellplatz zu finden.
Stimmt nicht. Zunächst hatten die Mitglieder der CDU-Fraktion im
Verwaltungsausschuss mit ihrer dortigen Mehrheit den ‚Glaskasten‘
auf dem Bahnhofsvorplatz gegen alle anderen durchziehen wollen. 
Dies wäre auch so gewesen, wenn nicht die Ratsfrau Hilde Sundmä-
ker, in Absprache mit den anderen Fraktionen, beantragt hätte, die-
sen Punkt im Rat zu entscheiden. 
Sich als CDU-Fraktion nun hinzustellen und zu meinen, man hätte
die Hand für eine gemeinsame Lösung ausgesteckt, nachdem man
zuvor mit dem Kopf durch die Wand wollte, ist genauso falsch wie
unredlich.
Vielmehr war es meine Gruppe, die auf der Ratssitzung noch ver-
sucht hatte, eine Lösung zu finden. Wie im Protokoll vom 15. De-
zember 2022 nachzulesen ist, wurde die Sitzungsunterbrechung von
Dr. Joachim Solf (Gruppe Grüne/Linke) beantragt. Wie zuvor im Ver-
waltungsausschuss hat sich die CDU als einzige Fraktion im Rat ei-
ner Lösung kategorisch verweigert.
Mein Appell an alle im Rat vertretenen Fraktionen und Gruppen:
Auch wenn wir uns kurz vor
dem Bürgermeisterwahlkampf
befinden, so würde ich mir wün-
schen, dass alle im Rat vertrete-
nen Kolleginnen und Kollegen
bei der Wahrheit bleiben und
keine Strohpuppen aufbauen
oder Märchen erzählen. Vor al-
lem dann nicht, wenn es so ein-
deutige Unwahrheiten sind, die
man durch einen einfachen Blick
in das jeweilige Protokoll so un-
kompliziert widerlegen kann. 
Und wer selber noch einmal
nachschauen möchte, der kann
sich auf der Seite der Gemeinde
Bohmte die Protokolle durchle-
sen. Dazu einfach das Ratsinfor-
mationssystem aufrufen, im Ka-
lender den Tag der Sitzung su-
chen und die Niederschrift öff-
nen. Insbesondere die Kollegen
der CDU-Fraktion sollten vor ih-
rem nächsten Artikel noch ein-
mal nachschlagen, um der Wahr-
heit dann hoffentlich etwas nä-
her zu kommen.
Mit freundlichen Grüßen 
Lars Büttner, Herringhausen    

Verschönerungsverein 
Harpenfeld-Lockhausen e. V.:

Einladung 
zur Pickert-Wanderung

Der Verschönerungsverein Harpenfeld-
Lockhausen lädt zu einer Wanderung 

am Samstag, dem 25. März ein.
Treffpunkt: 14.15 Uhr am Parkplatz an der
Dorfschmiede - von dort Anreise zum
Wanderparkplatz Sägewerk Wissingen mit
eigenem Pkw. 
Im Anschluss an die Wanderung Fahrt zum
Hotel-Restaurant Leckermühle zum Picker-
tessen.
Wer mitwandern und/oder am Pickertes-
sen (ab 17 Uhr) teilnehmen möchte, wird
gebeten, sich bis zum 20.3.2023 
unter Tel. 05472/978799 anzumelden.    
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BUER-KULTUR e.V. präsentiert:
US Rails - Internationale Originale 

Dienstag, 28.3.2023, im B22 in Buer, Beginn 20 Uhr,
Alter Handelsweg 22, Melle

VVK 18 € (Wiehen-Buchhandlung, Bad Essen und 
Paschke & Bahr, Melle-Buer oder www.buer-kultur.de) | AK 22 €
Die US RAILS setzen ihre lange Reise fort. Sie machen dort weiter,
wo die Tour der Band zum Album „Mile By Mile“ zu Beginn der Pan-
demie im März 2020 abgebrochen wurde. Das brandneue Album

„Live For Another Day“ hat die Band in den letzten
zweieinhalb Jahren unbeirrt und Tausende von Mei-
len voneinander entfernt (die Band lebt in verschie-
denen Staaten der USA) fertiggestellt. 
Die US RAILS sind eine Band, die den größten Teil
ihres Lebens damit verbracht hat, meisterhaften, iko-
nisch klingenden Rock'n'Roll im Schatten der Gi-

ganten zu spielen, aber weiterhin musikalisch kreativ ist, sich entwi-
ckelt, immer weitermacht und dabei viel lacht. Auf „Mile By Mile“
hatten Ben Arnold, Scott Bricklin, Tom Gillam und Matt Muir sich
bewusst bemüht, die Tore zu öffnen und ihren Rock’n’Roll-Pferden
freien Lauf zu lassen. Das Album besticht durch ihre charakteristi-
schen Harmonie-Gesänge und eine Menge musikalische Muskeln.

Was einst nur ein einmaliges, aufregendes Experiment war, ist mitt-
lerweile zu einer festen Größe im Leben jedes Mitglieds der US Rails
geworden. Während alle Musiker weiterhin florierende Solokarrieren
verfolgen, unzählige Alben selbst produziert und veröffentlicht ha-
ben, sind es diese getrennten Erfahrungen, die dann zusammenge-
sponnen werden und die Grundlage für den seltenen und außerge-
wöhnlichen Sound dieser Band bilden.
Auf ihrer Europa-Tour ist die Band u.a. unterwegs in Madrid, Barce-
lona, Verona sowie Turin. Das BUER-KULTUR-Team freut sich auf die
Show im B22 am Dienstag, 28.3.2023 und auf ein Wiedersehen mit
Ben Arnold, der den hiesigen Fans als Solokünstler und auch als Teil
von LIGHT OF DAY bekannt ist.

unterstützen insbesondere die Atemschutzgeräteträger bei Innenein-
sätzen und geben ihnen Sicherheit und Orientierung. 
So haben sie immer beide Hände frei und können sich auf die Men-
schenrettung konzentrieren.

Freiwillige Feuerwehr Linne sagt „Danke“
Anschaffung von Helmlampen 

ergänzt persönliche Schutzausrüstung
Im Rahmen eines Übungsdienstes bedankten sich Ortsbrandmeister
Rolf Schleußinger und dessen Stellvertreter Stefan Böhning bei der
Jagdschutzgenossenschaft Linne, vertreten durch den Vorsitzenden

Heiner Fricke, sowie bei den Bürgerinnen und Bür-
gern der Ortschaft Linne für geleistete Spenden, mit
denen für jedes Mitglied der Wehr LED-Helmlam-
pen für die persönliche Schutzausrüstung ange-
schafft werden konnten.
Die Freiwillige Feuerwehr Linne hatte im Rahmen
der jährlichen Tannenbaumaktion die Bürgerinnen
und Bürger der Ortschaft Linne um eine Spende für

die eigene Feuerwehr gebeten, um die persönliche Schutzausrüstung
der Kameradinnen und Kameraden ergänzen zu können. Dabei ka-
men insgesamt stolze 970,- EUR zusammen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Linne möchte sich dafür bei allen Spende-
rinnen und Spendern herzlich bedanken. 
Aufgestockt wurde dieser Betrag durch eine Spende der Jagdgenos-
senschaft Linne in Höhe von 500,00 EUR. 
Hierfür bedankte sich Ortsbrandmeister Rolf Schleußinger im Namen
der gesamten Wehr bei einem Übungsdienst.
Durch die Anschaffung der LED-Helmlampen und die dafür notwen-
digen Halterungen wird die persönliche Schutzausrüstung der Wehr-
mitglieder sinnvoll erweitert. 
Sie ermöglichen die zusätzliche Ausleuchtung von Einsatzstellen und

Bewegte Ferien mit BaKoS 
- Die Osnabrücker 

Ballschule e.V.
Als „sportliche Kinderstube“ bildet Ba-
KoS-Die Osnabrücker Ballschule e.V. Kin-
der im Alter von 18 Monaten bis 12 Jahren zu „Allroundern“ am Ball
aus. BaKoS betreut mittlerweile fast 1.000 Kinder wöchentlich in
Kindergärten, Schulen, Vereinen oder auch auf Bolzplätzen und ist
der Spezialist für den Einstieg in ein sportliches und gesundes Leben
am Ball. Neben den wöchentlichen Ballschulstunden bietet BaKoS
auch in diesem Jahr Ballschulcamps in den Oster-, Sommer- und
Herbstferien an. Das erste Camp 2023 findet vom 27. - 29.3. beim
SSC Dodesheide statt.

In den Ballschulcamps können Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren ih-
rer Kreativität am ältesten Spielgerät der menschlichen Geschichte -
dem Ball - freien Lauf lassen und mit allem spielen, was sich werfen,
schlagen, fangen oder kicken lässt. Die Teilnehmer werden hierbei
nach dem wissenschaftlichen Konzept der Ballschule auf spieleri-
sche Art und Weise an die verschiedenen Ballsportarten wie z.B.
Fußball, Basketball, Handball oder Tennis herangeführt und erlernen
das „ABC“ des Spielens.
Parallel zu den klassischen Ballschulcamps finden die Camps „Ball-
schule Fußball“ statt. Hier wird nach dem neu ausgearbeiteten wis-
senschaftlichen Konzept der Ballschule Fußball gekickt.
Der Fokus der Ballschulspiele und -übungen liegt auf dem Spielen
mit dem Fuß, die durch wertvolle Trainingsansätze aus dem Bereich
Fußball ergänzt werden.
Die Ballschulcamps werden von lizenzierten und engagierten Ball-
schultrainer:innen geleitet.
Aufgrund der Förderung durch Mittel des Bundesprogramms „Aufho-
len nach Corona“ konnten im Jahr 2022 die Ballschulcamps kosten-
frei angeboten werden. „Es war großartig zu sehen, wie dank dieser
Förderung Kinder aus allen gesellschaftlichen Schichten drei Tage
voller Spaß am Ball erleben durften. Da uns seit jeher das Wohl aller
Kinder, unabhängig von ihr Herkunft, am Herzen liegt, freuen wir
uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder einige kostenfreie Plätze
für sozial Benachteiligte über private Spenden anbieten können.“, so
Geschäftsführer Stefan Wessels. Aktuell werden noch weitere Förde-
rer gesucht. Buchbar sind die Camps unter www.bakos.de
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Handball TV 01 Bohmte 
Ergebnisse des Wochenendes 
Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
4.3. WJE SV Holdorf verschoben

TV Cloppenburg WJA 35:20
1. Herren HSG Nordhorn e.V. II 34:35

5.3. WJF SG Teuto Handball 2:0
SSC Dodesheide WJD 11:20
2. Herren HSG Osnabrück 18:26
TV Cloppenburg MJD 17:14
1. Damen TSG 07 Burg Gretesch 32:25
WJB JMSG Hold./Steinfeld 25:16

Vorschau zum Wochenende
10.3.: 17.30 Uhr MJE - TuS Bramsche  
11.3.: 13.30 Uhr MJD - TV Dinklage  

15.15 Uhr WJC - HSG Osnabrück  
17.15 Uhr WJA - SV SW Osterfeine  
17.30 Uhr SG SV F-Fehn./TuS P-Fehn II -

1. Damen  
18.00 Uhr TV GM-Hütte - 1. Herren
19.00 Uhr SV Rot-Weiß Damme - 2. Herren  
19.15 Uhr MJA - TuS Haren  

12.3.: 10.00 Uhr TSG 07 Burg Gretesch - WJD  
11.00 Uhr HSG Hunte-Aue Löwen - MJE  
11.00 Uhr WJE - TuS Lemförde  

13.00 Uhr SG Teuto Handball II - WJF  
13.00 Uhr SV Höltinghausen - WJB
13.00 Uhr SV Eversburg - MJB  
15.00 Uhr TuS FRISIA Goldenstedt II - 2. Damen  

Spielbericht 1. Damen TV01 Bohmte - TSG Burg Gretesch
Erster Heimsieg der Rückrunde

Ausgeglichen startete das Match gegen die Da-
men aus Gretesch am Sonntagnachmittag in eige-
ner Halle. Mit kurzen Angriffen auf beiden Seiten
war die Partie bis zur neunten Minute ausgegli-
chen. 
Dann erwischten wir eine schwache Phase, in
der zu wenig Druck im Angriff zu einigen Ball-
verlusten führte, die Gretesch konsequent mit ei-
nem Gegenstoßtor bestrafte. 
Nach einem gegnerischen Lauf von vier Toren und der anschließen-
den Auszeit von uns, fanden wir im Angriff bessere Lösungen und
konnten mit einer geduldigere Spielweise einfache Tore erzielen. 
Durch unsere stabile Abwehr im Positionsangriff der Gegnerinnen
gelang es uns, Tor um Tor aufzuholen und einen Halbzeitstand von
16:13 zu erspielen. In den zweiten 30 Minuten konnten wir bis auf
ein paar schwache Minuten an die gute Aufholjagd der ersten Hälfte
anknüpfen und unsere Führung zum Ende hin ausbauen, sodass wir
uns den ersten Heimsieg der Rückrunde mit einem Endstand von
32:25 Toren erspielten.
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Die Junioren-Funkengarde 
des OKV ist bestens gerüstet

Dank der OKV-Tanzmeisterin Lydia Bick 
hat der Ostercappelner Karnevalsverein auch wieder
eine Junioren-Funkengarde. 
Die Mädchen zwischen 8 und 10 Jahren hatten bei der Prunksitzung
des OKV im Januar ihren Premiereauftritt, zudem wurden ihre Tänze
beim Kinderkarneval in der Festhalle Schwagstorf vor großem Publi-
kum bejubelt.
Für die Kostüme der jungen Damen hatte sich spontan Guido Neu-
enfeldt von der Allianz Generalvertretung in Bad Essen als Sponsor
bereit erklärt. Hierfür dankt ihm der OKV nochmal herzlich.
Und weil nach dem Karneval vor dem Karneval ist, wird auch schon
wieder fleißig für die neue Session in den neuen Gardekostümen ge-
übt.

Beim Tanzvergnügen 
kann jeder mitmachen

Auf dem Bal-Folk-Abend erklärt eine Tanzmeisterin
die Schritte, die Musik wird live gespielt

Es darf getanzt werden! Der Venner Folkfrühling Verein
lädt zum Bal-Folk-Abend am Samstag, 11. März, 

um 20 Uhr in die Mühlenbach-Halle, 
Am Mühlenbach 5, in Venne ein.

„Der Begriff Bal Folk kommt aus dem
Französischen“, erklärt Petra Schaf-
feld. „,Bal’ steht für Tanzveranstal-
tung und ,Folk’ für folkloristische
Musik.“ Getanzt werden Kreis-, Rei-
hen- und Paartänze. „Die typischen
sechs Grundtänze sind Walzer, Ma-
zurka, Schottisch, Bourrée sowie die
Mixer Chapelloise und Fröhlicher
Kreis“, sagt die Tanzmeisterin. Zu Beginn eines Tanzes er-
klärt Petra Schaffeld die einzelnen Sequenzen, die nachei-
nander Schritt für Schritt geübt werden. 
Dann kommt die Musik ins Spiel. Zwei Livebands sind an
diesem Abend dabei, die „FolkVenner“ und „Patatras“. Sie
begleiten die Tänzerinnen und Tänzer mit den traditionel-
len Bal-Folk-Melodien. Auf Zuruf von Petra Schaffeld be-
ginnen sie, zu spielen. 
Auch Neueinsteiger können problemlos bei den Tänzen
mitmachen, denn Petra Schaffeld erklärt auch während

des Tanzes die Schritte und zählt - manchmal recht hilfreich - mit. 
Der Bal Folk ist eine der Formen von Mitmach-Tanzabenden, die
sich immer mehr verbreiten. 
Dadurch, dass alle mittanzen, trägt jeder zu der besonderen Atmo-
sphäre bei, einer Mischung aus Spaß, Musik, Freude an Bewegung
und Geselligkeit. Petra Schaffeld bietet an jedem vierten Mittwoch
im Monat ein Bal-Folk-Mitmach-Abend im Mühlenkotten auf der
Museumsinsel in Venne an.
Seit mehreren Jahren ist Bal Folk auch Teil des Venner Folk Frühling
Festivals am Muttertagswochenende im Mai. Die Besucher sind be-
geistert und die große Tanzfläche vor der Bühne ist immer schnell
mit vielen Tänzerinnen und Tänzer gefüllt. 
Bal-Folk-Veranstaltungen sind auch in diesem Jahr vom 12. bis 14.
Mai geplant. An diesem Wochenende feiert der Venner Folk Frühling
Verein sein Folk-Festival bereits zum 25. Mal.
Weitere Informationen und Kartenvorbestellungen unter: 
www.folkfruehling.de 

Beim Bal Folk werden Kreis-, Reihen- und Paartänze zu Live-Musik
getanzt. Foto: Venner Folk Frühling Verein

Kolping Hunteburg on Tour
Fahrt zum Miniatur Wunderland nach Hamburg

Letzten Samstag machten sich 29 Hunteburger auf den Weg nach
Hamburg. Mit mehreren Niedersach-
sen-Tickets ausgestattet, trafen sich die
Ausflügler aus allen Altersgruppen am
Bahnhof in Lemförde. 
Zunächst ging es mit der Bahn Rich-

tung Bremen und nach einem Umstieg weiter nach Hamburg. Die
Fahrt gestaltete sich sehr angenehm und reibungslos. Pünktlich in
Hamburg angekommen, wurde die letzte Etappe mithilfe der U-Bahn
zu den Landungsbrücken/Elbphilharmonie und dann zu Fuß in die
Speicherstadt absolviert. Weil die ganze Gruppe als solches im Wun-
derland angemeldet war, gab es einen bevorzugten Einlass. Somit
waren alle sehr schnell in der Ausstellung und konnten auf Erkun-
dungstour gehen. Es gab sehr viel zu entdecken. Dies galt für diejeni-
gen, die schon öfter da gewesen sind und insbesondere für jene, die

erstmals im Miniatur Wunderland zu Besuch waren.
Ein Highlight aller Hunteburger, die im Wunderland zu Besuch wa-
ren, ist der Hamburger-Bereich der Modellanlage. Hier gab es bis-
lang eine besondere Figur zu bewundern. Der unvergessene Rainer
Storck war hier, an seiner „Küster on Tour“-Jacke zu erkennen, von
den Mitarbeitern des Wunderlandes verewigt worden. Diesmal blieb
die Suche leider vergeblich. Auf Nachfrage wurde erklärt, dass im
Zuge von Umbauarbeiten im Bereich des Fischmarktes die Figur,
wohl nur vorübergehend, von der Anlage genommen worden sei. 
Sicherlich wird er bald wieder auftauchen.
Die grandiose Miniaturwelt, die in über 20 Jahren von mittlerweile
300 Mitarbeitern aufgebaut worden ist, bot viele wunderschöne de-
tailliert gestaltete Landschaften, Städte und Anlagen, z.B. den riesi-
gen Flughafen. Immer wieder waren kleine spaßige Details zu fin-
den. Die Zeit verging im Fluge.
Durch die Aufteilung in verschiedene Gruppen mit jeweils eigenen
Fahrscheinen, konnten diese ganz individuell den Rückweg antreten. 
Am Samstagabend waren dann alle wieder wohlbehalten zu Hause
angekommen.
Allen Teilnehmern ein herzliches Dankeschön - es war ein sehr
schöner Tag in Hamburg. Mal schauen, wohin die Kolpingfamilie
bald wieder „on Tour“ geht.
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Damme blüht auf!
Verkaufsoffener Sonntag, HGV-Schau mit rotem Teppich, 

Autoausstellung und Aktionen für Groß und Klein 
am 19. März in der Innenstadt

Der Dammer Handels- und Gewerbeverein lädt am 19. März zu der
erneuten Auflage von „Damme blüht auf!“ herzlich in die Dammer
Innenstadt ein. Ab 13 Uhr werden die Besucher in den geöffneten
und frühlingshaft dekorierten Geschäften erwartet. 
Erstmals wird für das Event auch der rote Teppich in der Dammer In-
nenstadt ausgerollt, den viele Besucher bereits vom Bürgerfest im
vergangenen Jahr kennen. Auf diesem präsentieren sich diverse Ein-
zelhändler und weitere Mitglieder in Form einer „HGV-Schau“. 
So werden hierauf nicht nur Produkte präsentiert, sondern auch an
Ständen Dammer Firmen zu Dienstleistungsangeboten, Ausbildungs-
berufen und vielem mehr informiert.
An die kleinen Besucher ist mit einem Angebot an Spiel und Spaß
auf dem neu gestalteten Kirchplatz ebenfalls gedacht.

Fortbildung für ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer 

sowie für Vorsorgebevollmächtigte
Osnabrück. Die Betreuungsstelle des Landkreises Osna-
brück bietet in Zusammenarbeit mit den Betreuungsver-

einen des Sozialdienstes Katholischer Frauen (SkF) Osnabrück Stadt
und Landkreis und des SKFM Artland eine Fortbildung für ehrenamt-
liche Betreuerinnen und Betreuer sowie für Vorsorgebevollmächtigte
an.
Am Dienstag, 14. März informiert Susanne Kirschbaum als Mitarbei-
terin der Lebenshilfe über das Thema „Teilhabeberatung für beein-
trächtigte Menschen“. Die Veranstaltung findet von 18 bis 20 Uhr im
Kreishaus, Am Schölerberg 1 in Osnabrück (Raum 2092) statt 
(Zutritt über den Sitzungsbereich). 
Eine Anmeldung ist bei Ludger Koopmann des SKF erforderlich. 
Telefon: 0541/33876-33. E-Mail: lkoopman@skf-os.de

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Bad Essen:
Fastenaktion der Tafel 

Rabber/Melle - wir machen mit!
Wir beteiligen uns an der Fastenaktion der Tafel
Rabber/Melle. 

Diese hat folgende tolle und doch simple Aktion gestartet: 
Man nehme einen Karton und füge jede Woche (oder öfter) eine an-
dere, haltbare Spende hinzu. 
Am 18.3., 25.3. und 1.4. (jeweils samstags) können entweder
ab 17 Uhr oder nach dem 18-Uhr-Gottesdienst haltbare Lebens-
mittelspenden bei uns in der kath. St. Marien-Kirche Bad Essen
abgegeben werden, welche dann ab dem 11.4. zur Tafel nach

Rabber gebracht werden. 
Wir freuen uns über viele Spenden für den guten Zweck!

- Bohmte:
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, dem 22.3.2023 möchten wir
mit einem gemeinsamen Gottesdienst im Gemeindehaus 

um 15.00 Uhr beginnen, anschl. findet dort die 
Jahreshauptversammlung mit folgenden Tagespunkten statt:

- Rückblick auf 2022 - Kassenbericht/Entlastung
- Wahl - Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich bis zum 17. März 2023 beim Leitungsteam an
oder geben die Anmeldung im Pfarrbüro ab. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Tag der offenen Tür in der LWS
Die Ludwig-Windthorst-Schule Ostercappeln veranstaltet am 
Freitag, 10.3.2023 (16-18 Uhr), einen Tag der offenen Tür 

und lädt dazu herzlich ein.
Die Mädchen und Jungen der vierten Klassen aus Ostercappeln,
Venne und Schwagstorf und ihre Familien erhalten einen Einblick in
das Schulleben der Oberschule: Es besteht die Möglichkeit, am
Schnupperunterricht in neuen Schulfächern wie Französisch oder
Chemie mit spannenden Experimenten teilzunehmen. Zur Stärkung
gibt es für die Kinder kleine Leckereien in der Schulküche. Außer-
dem werden Schulführungen angeboten und Eltern haben die Mög-
lichkeit, die Schulkonzepte kennenzulernen. Auch die Arbeit in den
iPad-Klassen stellen wir Ihnen vor. Sportliche Angebote in der Turn-
halle sowie der Einsatz der Tutoren im Rahmen der Schulsozialarbeit
runden diesen Nachmittag ab.
Für Fragen und Gespräche steht das Team der LWS allen interessier-
ten Besuchern bei einem Steh-Café in der Aula gerne zur Verfügung.
Das Team der LWS freut sich auf euren und auf Ihren Besuch!
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Spitzenspiel in Alfhausen
und der TV 01 gewinnt es

SV Alfhausen I vs. TV 01 Bohmte I   2:4 (0:1)
Kreisliga A Osnabrück 22/23, 18. Spieltag
Rückrundenauftakt in der Kreisliga. Zum 1. Pflichtspiel im Jahr 2023
musste das Schomäker/Schwarz-Team gleich zu einem Spitzenspiel „2.
gegen 4.” auswärts beim SV Alfhausen, um Ex-Oberligaspieler Flotte-
mesch, dem man im Hinspiel noch mit 0:1 unterlegen war, antreten.

Nach eher durchwachsenen Testspielen in der Vorberei-
tung lösten die Bohmter diesen „Brocken” jedoch mit ei-
ner ebenbürtigen läuferischen und kämpferischen Vorstel-
lung und einer geschlossenen Mannschaftsleistung. So
fuhr der TV 01 am Ende einen verdienten Auswärtssieg
ein, nach einer Begegnung, die jederzeit das Prädikat
„Spitzenspiel” verdient hatte.
Engagiert gingen beide Teams in der Anfangsphase zu
Werke und versuchten den kühlen äußeren Bedingungen

auf gutem Naturrasen und immer mal wieder einsetzendem, leichten
Sprühregen zu trotzen. Die Gäste fanden allerdings besser in die Begeg-
nung. Der SV Alfhausen hatte sich zwar sichtbar was vorgenommen, wur-
de allerdings schnell mit der herausragenden läuferisch-kämpferischen
Performance des TV 01 konfrontiert. Diese zwang die Gastgeber zu man-
cher Ungenauigkeit im Offensivspiel, daraus folgend auch weniger Ab-
schlüssen. Wenig Luft gestatteten die Bohmter ihren Gastgebern im An-
griff. Kam doch mal was durch, war das zumeist eine sichere Beute des
aufmerksamen Bohmter TW Berg. Und das Offensivspiel des TV 01 konn-
te damit relativ schnell aufblühen. Angeführt von den beiden Waffen im
Konterspiel und schnellem Überbrücken des Mittelfelds, Frese und Kös-
ter, setzte der TV 01 den SVA defensiv ein ums andere Mal unter Druck.
Nicht unverdient ging Bohmte in Minute 17 in Führung, als Torjäger Frese
eine Direktabnahme aus 10 m rechts im Tor einschlagen ließ. Kurzes Ent-
setzen beim TV 01 in Minute 26. Über eine Rückgabe von Wilker säbelte
TW Berg im eigenen Strafraum drüber hinweg. Der Ball hoppelte jedoch
knapp am leeren Gehäuse vorbei. Weiter ging es mit der intensiven Aus-
einandersetzung der Teams. Am Ende standen insgesamt 11 gelbe Karten. 
Diese Zahl verzerrt allerdings den Gesamteindruck des Spiels, das in al-
len Belangen superfair war. Nach einer halben Stunde hätte der TV 01
schon ein Statement Richtung Ergebnis setzen können. Es gab Strafstoß
für Bohmte nach Foul an Frese. Der Gefoulte trat selbst an. 

Zwar mit ordentlich Wums auf die linke Seite abgefeuert, aber halbhoch
und nicht sonderlich platziert. SVA-TW Zur Lage ahnte die Ecke. Alfhau-
sen intensivierte nun bis zur Pause den Druck, doch Bohmte stand defen-
siv weiter bestens. So ging es mit einem nicht unverdienten 0:1 für die
Gäste in die Pause, das Spiel war aber natürlich lange nicht entschieden.
Keine Änderung des Bilds in Durchgang 2. Auch ging es weiter mit der
Verwarnungs-Orgie. Bohmte hielt defensiv dicht, zeigte ein klasse Offen-
sivspiel und erhöhte so fast folgerichtig in Minute 55 auf 0:2. 
Köster erkämpfte sich super auf der rechten Bahn das Leder zurück,
brachte den Ball an den Elfmeterpunkt, Röcker mit dem Rücken zum Tor
nahm an, drehte sich und ballerte die Kugel unhaltbar rechts unten rein.
Erster Dämpfer für die Moral des SVA, der aber in Minute 63 plötzlich
wieder da war. Aus dem Gewühl am 5er heraus stocherte Stuckenberg
das Leder zum 1:2 über die Linie. Der Startschuss für eine emotionale,
hitzige, aufregende und gut anzuschauende Schlussphase. Rauf und run-
ter ging es jetzt, intensive, immer faire Zweikämpfe, gute Torchancen auf
beiden Seiten, alles hätte bis zum Abpfiff passieren können. In Minute 86
Erleichterung im Bohmter Lager. Langer Befreiungsschlag an die Mittelli-
nie, Frese schnappte sich das Leder, lief allen davon und vollendete aus 5
m zum 1:3. Doch dieses Gefühl wandelte sich 2 Minuten später wieder
in Unruhe. 
Nach einem Foul von TW Berg entschied SR Stieglat auf Strafstoß für die
Gastgeber. Schütte ließ sich die Chance nicht entgehen und verkürzte auf
2:3. Da lag für den TV 01 die Entscheidung schon auf dem Präsentiertel-
ler, nun musste doch noch gezittert werden. Der SVA hatte sukzessive
längst aufgemacht. Der Ex-Bersenbrücker Flottemesch war des Öfteren
im TV 01-Strafraum zu sehen, nun aber machten sie richtig auf. Bohmte
wehrte sich mit allem, was ging. Als endgültige Belohnung für die Wittla-
ger folgte dann die finale Erleichterung in Minute 93. Frese tankte sich im
Zuge eines Konters bis zur Grundlinie durch, gab zurück an den 5er, wo
T. Plöger den Schlappen nur noch hinhalten brauchte, 2:4. Jetzt war der
Deckel dann doch drauf, die Gastgeber steckten auf und wenig später er-

tönte der Abpfiff.
Fazit: Absolut nicht unverdienter Sieg des TV 01 beim SVA. Läuferisch
und kämpferisch immer ebenbürtig, als Team enorm geschlossen. Das
zog weitestgehend den Gastgebern den Zahn, die dadurch vielleicht
auch immer wieder diese Ungenauigkeiten im Offensivspiel produzier-
ten. Das Prädikat Spitzenspiel kann nach diesem Match völlig zurecht
verliehen werden. In dieser Verfassung dürften den Wittlagern möglicher-
weise noch höhere Weihen in der Liga zuteil werden. Chapeau TV 01 für
diesen Sieg.
Nächstes Spiel: Sonntag, 12.3.2023, Anstoß: 15.00 Uhr, im Sport-
park Ovelgönne gegen den TuS Bersenbrück U23 !

Mit sportlichem Gruß - Thomas Mönter     

Müll 2023
Auch in diesem Jahr hat
das sog. „Abfallsam-
melwochenende“ oder
die Aktion „Saubere
Landschaft“  stattgefun-
den bzw. sie steht noch
bevor. Wind, Wetter,
das Wachstum auf den
Randstreifen und Mul-
chen haben vieles un-
sichtbar gemacht, die
größeren Teile sieht
man noch, sogar noch
Reste von Silvestermüll, zudem ist der
frische Nachschub an Müll zu allen
Jahreszeiten gesichert. 
Andererseits kann auch in Corona-Zei-
ten zwischenzeitlich jeder die Hinter-
lassenschaften der sog. Zivilisation
sammeln und beseitigen. 
Wir haben in diesem Jahr nur an einigen Stellen den Müll gesam-
melt, um „unsere schöne Gemeinde wieder in einem guten Erschei-
nungsbild erstrahlen zu lassen“ (Verwaltung 2021). 
Dabei wurde weitgehend nur die „Hardware“, also Flaschen, größe-
re Kunststoffteile wie Coffee to go (put away), Zigarettenschachteln,
nicht jedoch die unzähligen Kippen und Kleinteile inkl. Mikroplastik
< 5 mm gesammelt. 

Das Ergebnis war wie
in den vergangenen
Jahren deprimierend,
denn von einem Rück-
gang des Mülloutputs
im innerörtlichen Be-
reich und in der freien
Landschaft kann nicht
die Rede sein. 
So waren es nur auf ei-
ner Strecke von knapp
300 m im Bereich des
Nachtigallenwegs u.a.

mehr als 20 Flaschen Bier und Aromasekt, beim Hauweg etwa 1
Stück Müll auf 2 m. Was kaum bedacht wird, ist das gedankenlose
„Liegenlassen“ von Lebensmittelresten, aber auch die unkontrollier-
te, offene Fütterung von organischen Abfällen, z.B. Brot u. a. an
Weidetiere, was Ratten auch in der näheren Umgebung anzieht. 
Organisierte oder Einzelaktionen des Müll-Sammelns sind zwar
durchaus positiv zu bewerten, aber letztendlich doch kein wesentli-
cher Beitrag, die Vermüllung inner- wie außerörtlich spürbar zu ver-
ringern. Denn „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr.“ 
Es bleibt dabei: Wenn sich die allgemeine Einstellung zum Problem
Müll, die Erziehung durch Eltern, Kita, Schulen und deutlich schärfe-
re Missachtung als Umweltdelikt nicht grundlegend verändert, wird
eine saubere, zumindest müllarme Umwelt wohl nie gelingen.

Text und Fotos: VUN-Bohmte     

Flaschensammlung

gut genährte Ratte 

Silvesternachwehen
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In Gedenken

Der Schützenverein
Schwagstorf sagt folgende

Veranstaltungen ab:
Bierkönigschießen am 12.3.2023
Ex- Königspokalschießen am 12.3.2023

                Winterball am 25.3.2023                        

‚Informatives Kaffeetrinken’
im Venner Mühlenkotten
Die Erfolgsgeschichte geht weiter, das 

nächste informative Kaffeetrinken findet
statt am 11.3.2023, um 15.00 Uhr  

                im Venner Mühlenkotten. 
Es gilt weiterhin, an scheinbar Vergessenes und auch Unbekanntes
aus der Venner Vergangenheit zu erinnern. 
Die  muntere Gesprächsrunde freut sich auch auf Gäste und somit
vielleicht künftige Mitmacher/innen. 
Kostenbeitrag 2,00 €.

Schützenverein Stirpe-Oelingen e.V.:
Jahreshauptversammlung 2023

am 18. März 2023, um 20 Uhr 
in der Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen.

Vor Beginn der Versammlung treffen wir uns um 19.30 Uhr zum ge-
meinsamen Erbsensuppeessen.
Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
2. Berichte a) Allgemeiner Jahresbericht
b) Finanzbericht c) Sportbericht - Jugendsportbericht
d) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
3. Vorstandswahlen- zu wählen sind
a) 1. Vorsitzender b) 2. Schriftführer
c) 1. Schatzmeister d) 2. Sportleiter
e) 1. Jugendsportleiter f) 2. Jugendsportleiter für 1 Jahr
4. Wahl des Kassenprüfers 5. Beiträge
6. Verschiedenes
Über die Teilnahme am Essen und an der Versammlung freuen wir
uns. Mit Schützengruß - der Vorstand     
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 10.3., 19.00 Uhr 2. Passionsandacht, 
Kapelle Wimmer

So., 12.3., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, 
                      Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
Di., 14.3., 9.00 Uhr Frauentreff mit Frühstück

19.30 Uhr Hauskreisabend im Gemeindehaus mit 
Reisebericht aus Uganda - Danila Schwarz 

Fr., 17.3., 19.00 Uhr Jugendvesper und 3. Passionsandacht, 
Gemeindehaus Lintorf

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

So., 12.3., 10-11.30 Uhr Bücherei, Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe 

Di., 14.3., 18.30 Uhr Erwartungen und Ideen zur Umgestaltung 
des Kirchplatzes im Pfarrheim

20.00 Uhr Fotoexerzitien im Pfarrheim
20.00 Uhr Erwachsenen-Chor im Pfarrheim

Mi., 15.3., 11.30 Uhr Mahl.Zeit in der Mensa der Schule
15.30-17.00 Uhr Bücherei Kirchplatz 4

16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
19.00 Uhr Sakrale Fundstücke 

- etwas in die Jahre gekommen -
                           Ausstellungseröffnung in der Alten Mädchenschule
Do., 16.3., 16.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung, Pfarrheim

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrheim
Fr., 17.3., 9.00  Uhr Hl. Messe
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 11.3., 9.00 Uhr Tag der Versöhnung für 
Kommunionkinder

16.00 Uhr Tauffeier 
18.00 Uhr Hl. Messe

Mo., 13.3., 15.30 Uhr Kindergruppe „Kleine Fische“
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
20.00 Uhr Katechetentreffen Erstkommunion

Di., 14.3., 10.00 Uhr Wortgottesdienst, Haus Wiesental Hüsede
15.15 + 16.15 Uhr Wortgottesdienst im Vitalis Wohnpark

Mi., 15.3., 8.30 Uhr Hl. Messe
15.15 + 16.15 Uhr Wortgottesdienst im Vitalis Wohnpark

Do., 16.3., 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine
15.00 Uhr Offenes Café

Fr., 17.3., 19.30 Uhr Ökum. Spiel- und Gesprächskreis 
im ev. Gemeindehaus

Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unse-
rer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 11.3., 9-12 Uhr Probe des Vorstellungsgottes-
                                 dienstes der Hauptkonfirmanden
So., 12.3., 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche: Vorstellung der 
Konfirmanden und Verabschiedung von Praktikantin Sonja Leefers, 
anschließend Kirchenkaffee im Gemeindehaus
Di., 14.3., 10-12 Uhr Café Ukraine: Kaffeetrinken für 

Geflüchtete aus der Ukraine
15.00 Uhr Dienstagsrunde: 

Kaffeetrinken im Gemeindehaus
15.30-17 Uhr „Kirchenzwerge“, für Kinder von 3-6 Jahren 

mit Sina Baller
19.00 Uhr KU-Beirat des Konfirmations-

jahrgangs 2023 im Kaminzimmer
Mi., 15.3., 14.30 Uhr Männerkreis: Besichtigung der Fa. Häcker 

in Venne; Abfahrt 14 Uhr ab Gemeindehaus
Fr., 17.3., 19.00 Uhr 4. Passionsandacht in der Kirche
Ausblick: Sa., 18.3., 9 Uhr: Unterricht der Vorkonfirmanden
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags von 10-12 Uhr und 17-18 Uhr;
Pfarramtsekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de; 
Diakonin Rhena Wilinski, E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de; 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 11.3.,   10.00 Uhr Kinderkirche
So., 12.3.,   11.00 Uhr Gottesdienst

          (Lektorin Almut Bruning)
Mi., 15.3., 19.30 Uhr „Frauen unter sich“: Fahrt ins Spielecafé 

„Osnabrett“ nach Osnabrück
Do., 16.3., 14.30 Uhr Geburtstagskaffee im Gemeindehaus                        

(Einladungen sind erfolgt)                
14.30 Uhr Basarkreis in der „Alten Kantorei“

Sa., 18.3., 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.    

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 12.3. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo

Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 11.3., 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Di., 14.3., 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 15.3., 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, Pflegezentrum St. Agnes
Do., 16.3., 8.00 Uhr Rosenkranzgebet, Pflegezentrum St. Agnes

8.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes 
Regelung: Es ist eine FFP2-Maske bis in die Kapelle zu tragen!!!
Unsere E-Mail-Adresse: A.Wessel@bistum-os.de
Unsere Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 12.3., 10 Uhr Gottesdienst in Rabber mit „Gospel & More“
Mo., 13.3., 15 Uhr Kaffeeklatsch im Gemeindehaus Barkhausen
Zum Vormerken: Am 21. März 2023 freuen wir uns auf die Laien-
spielschar Lashorst. Das Theaterstück „Kaviar trifft Currywurst“ be-
ginnt um 19 Uhr im Gemeindehaus Rabber. In der Pause werden
Getränke und ein Snack angeboten. Kosten: 10 Euro
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 16.3. bei Anneliese Lange,
Tel. 73710 oder im Pfarrbüro bei Frau Schoon, Tel. 9770218.
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Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche Bad Essen

So., 12.3., 10 Uhr Hauptgottesdienst 
in St. Nikolai

Sa., 18.3., 15 Uhr Kinderkirche für Minis 
                                im Gemeindehaus St. Nikolai

Vormerken: Am 27.3.2023 laden wir alle Geburtstagskinder der Mo-
nate Januar, Februar und März herzlich ein zum Geburtstagskaffee
Ü80 im  Gemeindehaus St. Nikolai, Nikolaistr. 16. Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung im Pfarrbüro bei Frau Schoon unter Tel. 4375.

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

    6.-9.3. Möglichkeit, Kleidersäcke für die 
    Bethelsammlung zum Gemeindehaus zu bringen
So., 12.3., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 

gestaltet von Pastor Pöhlman

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

So., 12.3., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Annegret Westermann

Di., 14.3., 19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 12.3. 10.30 Uhr Hauptgottesdienst 
Di., 14.3. 19.00 Uhr Taizé-Andacht

In Gedenken
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Das Niederschlagswasser der Dachflächen und der versiegelten
Hofflächen soll in den Eielstädter Mühlenbach eingeleitet werden.
Damit es bei einem Starkregenereignis nicht zu Überflutung und ei-
nem Rückstau kommt, könnte wie bereits beim Baugebiet „In der Ei-
elstädter Spitze“ in unterirdischen Speicherröhren eine Regenrück-
haltung vorgenommen werden. Ein offenes Regenrückhaltebecken
bietet sich innerhalb einer Ortslage nicht an.

Die Berechnung der Grundflächenzahl liegt bei 0,35 für die über-
baute Fläche und die Erschließungsstraße einschließlich Hoffläche
bei zusammen rd. 4.120 m².
Das Planungskonzept sieht eine einladende Offenheit zum
Maschweg und dem unmittelbar gegenüberliegenden Leuchtenbur-
ger Garten, eine öffentliche Grünfläche mit Boule-Anlage, vor. Bei
einem anderen Baugebiet in der Ortschaft Eielstädt wurde von den
Anliegern stark kritisiert, dass die Neubauten bis auf den gesetzli-
chen Mindestabstand an die Dorfstraße heranreichen und außerdem
die Sockelhöhen so hoch ausgeufert sind, dass die ursprüngliche
Hofmauer inzwischen zu einer ungewollten Stützmauer geworden
ist. Dieser Fehler wiederholt sich nicht. Die Hoffläche wird weder
im Geländeniveau erhöht und der offene Blick vom Maschweg ist
ortsbildprägend.
Der Giebel am Haupthaus ist als Baudenkmal eingestuft. Und vorne
am Maschweg soll der alte Fachwerkspeicher in den Außenmaßen
von ca. 6 x 7 m wiedererrichtet werden; dies nur als Blickfang. Eine
wirtschaftliche Nutzung für dieses bauliche Kleinod gibt es nicht.
Das bäuerliche und eindrucksvolle Hauptgebäude, die klassische
Hofstelle, ist nicht nur gut einsehbar, sondern auch alle anderen
Baukörper auf dem großen Grundstück halten einen gut verträgli-
chen Abstand ein, der die Dominanz der Hofstelle unterstreicht.
Ein Planungskonzept aus einem Guss und in verantwortlicher Trä-
gerschaft. Würde die Hofstelle mit ca. 1,2 Hektar in einem alternati-
ven Konzept in etwa neun einzelne Baugrundstücke parzelliert, so
gäbe es womöglich unterschiedliche Baustile, Farben und Formen
der Fassaden und der Strukturen. Auch hier gibt es im Bereich der
Gemeinde Beispiele, die manchmal abschreckend in den Dorfge-
meinschaften wirken, weil über „Geschmack“ kann man doch strei-
ten. Eine gründliche und verantwortungsvolle Planung ist deshalb
wichtig und ebenso die spätere Umsetzung.
Nur durch ein Gesamtkonzept kann sichergestellt werden, dass das
ortsbildprägende Haupthaus einer weiteren Nutzung zugeführt wer-
den kann und somit auch langfristig erhalten bleibt.
Der Ortsrat Eielstädt hat sich dafür ausgesprochen, für den gesamten
alten Ortskern ein langfristiges Entwicklungskonzept aufzustellen
und dabei die Einwohner durch eine umfassende Information einzu-
binden. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Hof Ivemeyer“ ist
ein wichtiges Projekt für die künftige Wohnqualität im Ortskern des
Dorfes Eielstädt.
Auf der Seite des Centralen ländlichen Vereins-Archivs unter
www.clva.de – im virtuellen Leseraum und dann in der Rubrik „Bau-
denkmale und Fachwerkhäuser“ ist die komplette Projektion „Hof
Ivemeyer“ mit Genehmigung des Planungsbüros dauerhaft einseh-
bar. Eckhard Grönemeyer   

© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind urheberrecht-
lich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag wurde mit Unterstützung des
gemeinnützigen Vereins „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

Zukunftsprojekt für die Ortschaft Eielstädt
- die Konzeption für das 

Bauprojekt „Hof Ivemeyer“
Der Ortsrat der Ortschaft Eielstädt hat sich zuletzt in einer öffentli-
chen Sitzung mit einer anschließenden Bürgerfragestunde mit einem
langfristen Entwicklungskonzept für den bäuerlich ge-
prägten Ortskern beschäftigt. Die Einwohner hatten
viele Fragen, auch geprägt von Bedenken und Sorgen
um ihr eigenes Wohnumfeld. Eine Meinung kann sich
jedoch nur derjenige objektiv bilden, der möglichst
umfassend informiert ist. Wir haben nach den pla-
nungsrechtlichen Details gefragt und wollen diese vor-
stellen. Dabei dürfen auch die bereits sehr detailrei-
chen Baupläne, die von einem Experten für Bildgestal-
tung visualisiert wurden, mit Genehmigung des Pla-
nungsbüros veröffentlicht werden.
Aus ökologischen Gründen ist es anzustreben, dass zu-
nächst wohnbauliche Entwicklungsmöglichkeiten in
den alten Ortskernen der Dörfer erschlossen werden,
bevor die wertvollen Ackerflächen in Anspruch genom-
men werden. Viele Höfe wurden oder werden dem-
nächst aufgegeben. So gibt es auf den ehemaligen Bau-
ernhöfen keine klassische Viehhaltung mehr. 
Die nächste Generation könnte beruflich gezwungen
sein, die Wohnnutzung auf den elterlichen Höfen auf-
zugeben. In solchen Fällen könnten die bäuerlichen
Fachwerkhäuser durch Leerstand verfallen oder es ent-
stehen Wohnverhältnisse, die für das Wohnumfeld viel-
leicht nicht förderlich sind. Also ist es durchaus wün-
schenswert, wenn frühzeitig nach konzeptionellen Ent-
wicklungsmöglichkeiten gesucht wird.
Bei der jetzigen Hofstelle Ivemeyer sind rd. 1500 m²
überbaut und die befestigte Hoffläche ist rd. 1300 m²
groß. Die Planung sieht eine überbaute Fläche von
2.520 m² vor, rund 1000 m² mehr als vorher. Dem steht
eine Freifläche von rd. 7000 m² gegenüber, die von jeg-
licher Bebauung frei bleiben soll.
Einstellplätze sind baurechtlich vorgeschrieben und auf dem Lande
notwendig. Vorgesehen sind insgesamt 77 Stellplätze, davon jedoch
32 in einer Tiefgarage, die auf der Ostseite unter den drei konzipier-
ten Wohnhäusern vorgesehen ist. Die oberirdischen Stellplätze sol-
len verteilt über das Gesamtgrundstück auf Rasengittersteinen ange-
legt werden. Bei manchen Wohnkomplexen werden nur die unbe-
dingt erforderlichen Einstellplätze auf dem Baugrundstück nachge-
wiesen - auch bei aktuellen Neubauprojekten in Bad Essen -, so dass
von vornherein der öffentliche Straßenraum als Parkfläche für die
Wohnanlieger einkalkuliert wird. Dies ist bei dem Projekt „Hof Ive-
meyer“ nicht zu erwarten, hier dürfte der Bedarf nach jetzigem Stand
gedeckt werden.
Die Höhe der neu geplanten Wohnhäuser soll in der definierbaren
Firsthöhe rd. 10 – 12 m nicht überschreiten; außerdem sind Häuser
mit Satteldächern und sogenannten „Zwerghäusern“ in der Dachflä-
che im Obergeschoss vorgesehen. Flachdächer würden dem ur-
sprünglichen Ortsbild im Ortskern nicht entsprechen. Die Farbe der
Dachziegel soll der Umgebung angepasst werden.
Die drei östlich gelegenen Wohnhäuser werden nur von der Hofflä-
che erschlossen. Sie halten einen Abstand von 9 m zur künftigen
Kreisstraße – der Verbindungsweg zwischen Hüseder Straße und Lin-
denstraße -; hier könnte als Abschirmung zur offenen Landschaft
etwa ein drei Meter breiter Pflanzstreifen entstehen. Unter den drei
Wohnhäusern soll eine Tiefgarage entstehen und jeweils Fahrstühle
garantieren auch im Obergeschoss barrierefreie Wohnungen.

Blick von der Nordseite auf die insgesamt rd. 1,2 Hektar große Hoffläche, 
vorne am Bildrand der Maschweg. Das Konzept sieht eine Freifläche 

von rd. 7000 m² vor, die frei von Bebauung bleiben soll.

Der Blick von der Süd-Ost-Ecke auf das Bauprojekt, hier bereits 
die Verbindungsstraße zwischen Hüseder Straße und Lindenstraße
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FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

PFLANZKARTOFFELN sind da!
Laura, Linda, Leyla, La Ratte, Gun-
da, Solara, Annabelle, Rote Emmalie
u.v.m. - von mehlig bis festkochend

***
STECKZWIEBELN, SCHALOTTEN

***
SÄMEREIEN – Frühaussaat

SPERLI, KIEPENKERL, auch BIO!
***

ANZUCHTTÖPFE &
ANZUCHTERDE

****
KIEBITZMARKT BRUNE

Dammer Straße 31 -  Hunteburg
Tel. 05475-894

www.Kiebitzmarkt-Brune.de

Psychologin sucht Wohnung für
Praxis in BE-Lintorf.  Ab 1 Zimmer +
kl. Wartebereich,  bis 650 € Kaltmiete.
Muss keine Gewerbefläche sein. 
Nutzung zw. 8-15 Uhr,  nicht am WE. 

praxisraum-lintorf@gmx.de

Liebe Haushaltshilfe gesucht 
für Haushalt 
in Krevinghausen 
für 1-2 mal wöchentlich 3-4 Std. 

Tel. 05402-8495

Ferienhaus an der Ostsee
zu vermieten

www.datlavendelhus.de
Tel. 05472-73860

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

DIE BRANDNEUEN FRÜHJAHRS-
KOLLEKTIONEN für Stores,  Aus-
brenner,  Dekostoffe und Teppiche
sind eingetroffen,  lassen Sie sich in-
spirieren! BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

Ich suche eine Erdgeschoss Eigen-
tumswohnung, wo auch Hunde will-
kommen sind oder ein kl. Häuschen
bis 90qm mit einem kl. Garten am
Rande von Bad Essen oder Ostercap-
peln. Freue mich über Angebote.

Tel. 0151-53504935

Restaur. Wäscheschrank  Antik/Kiefer
2x Türen  3x neue Böden  
B: 1,33  H: 1,68  T: 0,44  / Selbstabh.
VHB 650 €
Drucker HL-L2300  VHB 80 €

Tel. 05472-8152717

Nette, zuverlässige Putzhilfe 
für Haushalt gesucht.
Wöchentlich 2 bis 3 Std.

Tel. 05473-1778

Landwirtschaftlicher Betrieb
sucht einjährige oder

mehrjährige Pachtflächen
für den Kartoffelanbau.

Sehr gute Bearbeitung zu
besten Konditionen.
Tel. 0171-9912894

Nageldesignerin in Ostercappeln
hat noch Termine frei.

Tel. 0176-28342556

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Verkaufe Geuther Laufgitter
Gesslein Kombi-Kinderwagen
Maxi Cosi und Hauck Wippe

Tel. 05471-8022555
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1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
JETZT WINTERRABATT!!!
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern:  Mathematik, 
Deutsch,  Englisch,  Französisch
und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur. 

Tel. 0170-4189605

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,               
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

NEU bei uns im Kosmetikstudio
- Powder Brows (Puderschattierung 
  der Augenbrauen)
- Microblading (Härchenzeichnung)
- Aquarell Lips 
  (Lippenpigmentierung)
Termine für die Behandlungen
können Sie buchen für Freitag,
24. März 2023.
Kosmetikstudio Irina Sander-Mehl, 
Markt 5 - 6,  Ostercappeln

Tel.  05473-9580970 
oder 0176-64819044

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Sie wollen wissen, 
was Ihr Haus wert ist?  Ich erstelle 
Ihnen eine Wertermittlung!
für nur 59,- € Tel. 0157-58761772

www.gross-makler.de

Brennholz 1,7 RM Boxen,  Erle /Birke 
Ofenfertig,  ca. 25 - 33 cm Ab Lager
Hördinghausen, Preis: 360,00 €

Tel. 0170-2177807

Vater mit zwei Söhnen
sucht 3 Zimmer Wohnung
in Bohmte.  Tel. 0152-21838241

3 ZKB  Herringhausen  1. OG  Dachg.
2 Balkon,  KM 350 €,  NK 150 €,  
Stellpl.  Laminatboden   75 m2

Ausk.: gelau1@freenet.de

Er, 55, sucht Sie zwischen 40 und 65, 
schlank. 
E-Bike KTM  Festpreis 1100 Euro.  

Tel. 0160-7575126

HAUSSERVICE-HOFF
Gartenarbeiten,  Pflaster- & 
Betonarbeiten,  Zaunbau,
Giebel- & Dachunterstände,
Streich- Holzarbeiten u.v. mehr.
Kostenlose Beratung. 

Tel. 0178-6149516  D. Hoff
Renovierungsarbeiten, Trockenbau,
Streich- u. Putzarbeiten u.v.m.

Tel. 0162-9176443  M. Hoff

Gartenhilfe gesucht
Für einen Garten in BE-Lintorf 
suchen wir jemand, vorwiegend für
Cotoneaster Rückschnitt usw. Kein
Rasenmähen oder Unkraut jäten. 
Gartengeräte dafür sollten vorhanden
sein. Tel. 0172-7162055

Ich suche dringend Nachhilfe in
Mathe und Deutsch für meine Tochter. 
12 Jahre,  Klasse 7!
Wir wohnen in Bohmte-
Herringhausen. Tel. 0152-56365653

Bereite Dich auf Dein kleines, 
großes Wunder vor!
YOGA FÜR SCHWANGERE
in Bad Essen.   Kursstart ab 17.04.23
von 19:45 - 21:00 Uhr

Infos & Anmeldung unter
0176-24661732

H Ä H N C H E N
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 15. - 18.03.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Suche:  
Hüte und Zylinder

Tel. 0157-85740057

Haushaltshilfe gesucht,
1-2 mal wöchentlich,
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Tel. 0176-11863801

Wellness-Massage  •  entspannende 
Ganzkörper-Massage. 
Honig, Bambus, heiße Aroma-Kerze. 

Tel. 0176-27830950
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Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Junges Paar sucht Einfamilienhaus 
oder Grundstück zum Kauf
in Bad Essen.
Zu sofort oder später.

Tel. 0157-74623167

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

PETERS‘ MOBIL-DISCO 
Musik und Tanz für Jung und Alt 
zu jeder Gelegenheit 

www.peters-mobil-disco.de 
Tel. 05494-9806729 & 0160-8255461 

Peter Golebski  /  49451 Holdorf

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der 
HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr
für eine halbe Stunde

Info: 0162-9798879

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Mobile Friseurmeisterin
Petra Rosemann 
kommt zu Ihnen ins Haus.

Tel. 05471-780 o. 0171-2002310 

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Sandra Primus
Heilpraktikerin der Psychotherapie

in Ostercappeln-Venne
Praxis für Körperpsychotherapie,

Achtsamkeit und Entwicklung
www.seelenmosaik.de

Tel. 05476-8019240

Haushaltshilfe ein- bis zweimal 
wöchentl. für 4 Std. in 2-Pers.-Haus-
halt gesucht,  Deutschkenntn. erf.
Bad Essen  Tel. 0170-4001691

Paar,  berufstätig/Rentner,  und Hund
suchen zu einem späteren Zeitpunkt
kleines Haus, Kotten oder ähnliches
in ländlicher Lage.  Altbau bevorzugt,
auch renovierungsbedürftig. 
Langfristig zur Miete oder Pacht.

Mobil: 0176-67669054

Langspielplatten  ca. 360 querbeet
abzugeben für 30 €

Tel. 05473-8019732
Wir suchen eine Putzfee
3 Std./Woche in Hunteburg

Tel. 05475-2589051 evtl AB
- wir rufen zurück.

 HEU
 Rund-Quader zu verk.

Tel. 0170-7329612

Buchhalter übernimmt nebenberuf-
lich gem. § 6 Nr 3 und 4 StBerG  das
Buchen lfd. Geschäftsvorfälle, die
lfd. Lohnabrechnung, das Fertigen
der Lohnsteueranmeldungen,
betriebswirtschaftliche Auswertun-
gen  und weitere Bürodienstleistun-
gen.                          Tel 0541-7703521
    bzw. E-Mail: skat-bdl@osnanet.de

VW Passat 1,8 Limousine DB, 
Bj. 97,  km 230.000,  
TÜV 6.2024,  
mit Anhängerkupplung, 
VHB 1600,- € Mobil: 0176-71239331
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ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Rentner,  erfahrener Elektrotechniker,
erledigt alle im Haus anfallenden el.-
technischen Arbeiten.  

Tel. 0163-9099525

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

PC  PROBLEME ?! 
Der PC-DOKTOR hilft!
(Hardware,  Software,  Netzwerke, 
Internetzugang,  Telekommunikation) 

Tel. 0179-1463969

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Hunteburg-Meyerhöfen
140 qm möblierte Wohnung
in der 1. Etage im Zweifamilienhaus
ab dem 01.03.2023 zu vermieten.
Komplett renoviert,  4 Zimmer,
Küche mit integriertem Wintergarten,
Bad und großer Loggia.
Pelletofen und Kaminofen.
Mietzins: 850 € kalt zzgl. Nebenkosten 
und Kosten für das Mobiliar.

Tel. 0151-44154131

Wer hat noch Audio- oder Leer-
kassetten zu Hause liegen, 
die er nicht mehr braucht?  
Wir brauchen sie zum Basteln.  

Tel. 0170-2425314

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

H Ä H N C H E N
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 15. - 18.03.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Roll‘ mit uns die Matte aus 
& praktiziere HATHA YOGA.
Neuer Kursstart ab 18.04.23,
18:00 - 19:30 Uhr
in Bad Essen/Harpenfeld.

Infos & Anmeldung unter
0176-24661732

Haushaltshilfe gesucht,
1-2 mal wöchentlich,
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Tel. 0176-11863801

Wallach sucht Gesellschaft!
2 Plätze in privatem Ofenstall 
in Stirpe für Freizeitreiter,
Rentner,  Beisteller.
Kein Reitplatz.
Kontakt und Infos:

WhatsApp: 0176-62155790

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

PERSPEKTIVE 2023 
Raus aus dem alten Trott und Verän-
derungen in Angriff nehmen.         Als
Coach und Trainer möchte ich Ihnen
gern dabei behilflich sein, Ihre indivi-
duellen (Ver-)Änderungen zu starten. 

Tel. 0541-7703521 
E-Mail input-k@osnanet.de

Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Ich bin eine Fachkraft 
in der Alten-,  Kranken- u. Behinder-
tenpflege und biete privat und nur
in Bad Essen Betreuung, Pflege und
Hilfe in Haus- u. Gartenarbeit an.  

Tel. 01773-276282
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

HUNDESCHULE -  
PENSION

van Eysden  -   Ankum u. Osnabrück
Info-Tel. 05462-71500

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

Ferienhaus an der Ostsee
zu vermieten

www.datlavendelhus.de
Tel. 05472-73860

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  WEGPFLASTERUNG 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

Psychologin sucht Wohnung für
Praxis in BE-Lintorf.  Ab 1 Zimmer +
kl. Wartebereich,  bis 650 € Kaltmiete.
Muss keine Gewerbefläche sein. 
Nutzung zw. 8-15 Uhr,  nicht am WE. 

praxisraum-lintorf@gmx.de

Betreuungskraft (m/w/d)
an der Grundschule Wehrendorf
vom 13.03.  - voraussichtlich 24.03.23 
gesucht.  
Zeit: Mo-Do 13:00 - 15:30 Uhr,

Bewerbungen tel. an 0171-2344152

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

In Bohmte:  Polstergarnitur (3-2-1), 
2 Lattenroste (90x200),  1 Bettrahmen
Tanne (90x200) zu verschenken.

Mobil: 0171-3292035

Hallo, wir suchen 5 Zimmer, Küche,
Bad  Haus oder Mietwohnung 
in Bohmte und Umgebung.
Sie Hausfrau,  Er berufstätig
Bis 1500 € warm

Mobil: 0151-40146251

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Angusfleisch zum Osterfest
vom Hof Meyer in Lintorf

www.angus-hofmeyer.de

Revolver Taurus Mod. 66, 357 Mag.,
6 Zoll, satiniert, einschl. Lederholster
und Mun., nur an EWB abzugeben,
350 €. Mobil: 0174-2975250

EIN KURS FÜR ELTERN  
COMMUNITY MUSIC - Musik in
Gemeinschaft erleben  18.3. 16.00 Uhr
www.charlyskinderparadies.de/
familienzentrum

Wohnwagen Hobby 513,  Bj. 2/97,
TÜV 3/25, 1.300 kg, Markise, Vorzelt,
stabiles Festbett 200x140, Rundsitz-
gruppe, Umluftheizung, Akku LED
Licht, Wasseranschluss, urlaubsklar
ausger.  € 6.900,- Tel. 05473-1845

Sportl. Rentner,  belastbar, 
mit B-Schein,  z. Zt. als Fahrer tätig,  
sucht neuen Minijob.  
Auch andere Tätigk. sind vorstellbar.

hermtha2426@gmail.com

Meisterbike Bauer,  7Gang Nabe
RH 45  Rad 28  gefedert  Gabel  Sattel
Nabendynamo  Schloss  Korb 
Ständer  StVO  schwarz-chromo 
tiefer Einstieg   Preis 240,00 € 

Tel. 01590-6725448

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262
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Herausforderungen 
an die Schule von Morgen
CDU-Bürgermeisterkandidat Markus 

Kleinkauertz im Gespräch mit Vertretern der OBS Bohmte
Der CDU-Bürgermeisterkandidat Markus Kleinkauertz traf sich mit
Vertretern der Oberschule Bohmte, um sich über die aktuellen Ent-
wicklungen und Anliegen der Lehrkräfte sowie der Schüler- und El-
ternschaft zu informieren.
Ein großes Thema ist nach wie vor die Sanierung oder der eventuelle
Neubau einiger Gebäudeteile der Oberschule. „Mit Auflösung der
Förderschule wird die Anzahl der integrativ beschulten Kinder in den

allgemeinbildenden Schulen zunehmen. Dies betrifft vor allem Kin-
der mit sprachlichen Defiziten, Lernschwierigkeiten sowie Auffällig-
keiten im Sozialverhalten‘‘, berichtet die Schulleitung Andrea Beyer.
„Daher stellt sich für uns die Frage, wie die Schule von Morgen aus-
sehen muss und ob die Räumlichkeiten im Bestand überhaupt mit-
wachsen können. Schule soll für alle Kinder ein Wohlfühlort sein.
Daher muss sich hier vor Ort etwas bewegen. 
Wir haben ein junges, engagiertes Kollegium und eine sehr aktive El-
ternschaft, daher ist mir die Stärkung der Attraktivität des Schulstand-
ortes Bohmte sehr wichtig. Wir gehen viele neue Wege, vor allem im
Bereich der Digitalisierung. Leider stoßen wir in den veralteten Ge-
bäuden oft an unsere Grenzen. So kann die neue Alarmierungsanla-
ge nur in Teilen von Gebäuden modernisiert werden, weil bestehen-
de Leitungen veraltet sind oder Ersatzteile nicht nachbestellt werden
können. Gleiches gilt für einige Deckenlampen, deren Leuchtmittel
nicht mehr nachbestellbar sind.“ 
Elternsprecher Andreas Pelzer fordert daher Zielklarheit in kommu-
nalen Prozessen: „Es muss sich endlich etwas bewegen. Derzeit ha-
ben wir den Eindruck von Stillstand in den Planungen. Kinder und
Eltern wünschen sich, dass hier an der Oberschule etwas passiert.
Auch nach den nächsten Kommunalwahlen müssen einmal getroffe-
ne Entscheidungen weiter vorangetrieben und dann auch gemein-
schaftlich verfolgt werden.“
Kleinkauertz versprach, die Anliegen in die weiteren Planungsge-
spräche mitzunehmen und Schulleitung sowie Elternvertreterinnen
und -Vertreter über Fortschritte zu informieren. Es sei ihm wichtig,
dass Bohmte als Schulstandort gestärkt werde und allen Kindern ei-
nen gleichberechtigten Zugang zu Bildung ermöglicht wird.
Im gemeinsamen Gespräch erklärte er sein Vorhaben, Jugendlichen
durch Projekte wie das Jugendparlament eine Stimme zu geben und
versprach Frau Beyer, im Rahmen eines AG-Angebots den 7. Kläss-
lern ein Interview zu seiner Bürgermeisterkandidatur zu geben. 
„Ich freue mich sehr über solche politischen Bildungsangebote in der
Schule. Da Schule mittlerweile einen sehr großen Anteil im Alltag ei-
nes Kindes einnimmt, muss sie vielfältige gesellschaftliche Aufgaben
übernehmen. Es ist daher unsere gemeinschaftliche Aufgabe, unsere
Schulen auf die kommenden Herausforderungen vorzubereiten und
sie in ihrer pädagogischen Arbeit bestmöglich zu unterstützen“, so
Kleinkauertz.  „Ich wünsche mir sehr, dass wir allen Beteiligten bald
ein Signal geben können, dass die Planungen weiter voranschreiten,
sodass die Gemeinde Bohmte als Schulstandort gestärkt werden
kann.“

In der Bezirksliga hat sich die Damen I mit drei Sie-
gen und einem Unentschieden am letzten Spieltag
noch die Möglichkeit eines Aufstiegs gegen die drit-
te Mannschaft des TV Lohne e.V. offengehalten. 
Die waren dann aber wie erwartet der übermächtige
Gegner. Nach der deutlichen Niederlage belegte die
Damen I dann aber einen verdienten zweiten Tabellenplatz. 
Elina Maschmeyer, Sara Sakic, Anastasia Baun und Charleen Elsässer
haben eine erfolgreiche Saison gespielt und sind als Team zusam-
mengewachsen.
Die Damen II mussten sich ebenfalls nur dem TV Lohne e.V. ge-
schlagen geben und belegte in der Abschlusstabelle einen hervorra-
genden zweiten Platz. Die Mannschaftsführerin Marina Niekamp
hält seit vielen Jahren eine eingeschworene Truppe zusammen, die
auch außerhalb des Tennisplatzes viel Spaß zusammen hat.
Die Herren I sind in der Bezirksliga an den Start gegangen. Mit drei
Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage wurde die Sai-
son als Tabellenzweiter abgeschlossen. Nach identischen 7:3 Tabel-
lenpunkten und 19:11 Matchpunkten gaben am Ende zwei mehr ge-
wonnene Sätze den knappen Ausschlag vor BW Hollage. Mann-
schaftsführer Christian Nürnberg war dann auch sehr zufrieden mit
dem Saisonverlauf. Ein großer Teil des Teams wechselt zur kommen-
den Sommersaison in die Herren 30.  Zur Mannschaft gehören auch
Rafael Loske, Jens Grönemeyer, Jonas Wiese, Sebastian Stock und
Yannik Wientke.
Mit einem Sieg, einem Unentschieden und drei Niederlagen konnte
die Herren II um Mannschaftsführer Joan Lenz in der Regionsklasse
den fünften Tabellenplatz belegen. Zum Team gehören auch Tim
Schulte, Dursun Cetin, Frank Brünnig, Raphael Kritsinioks, Adam
Talic, Marco Sudermann und Waldemar Leimann.

Von links: Carolin Klevorn (Mitglied im Bildungsausschuss), Schullei-
tung Andrea Beyer, CDU-Bürgermeisterkandidat Markus Kleinkauertz,

Eltervertreterin Dina Köhler, Elternsprecher Andreas Pelzer.

Wintersaison 2023 der Damen und Herren
des TC Bad Essen e.V. abgeschlossen

In der abgelaufenen Wintersaison sind für den TC Bad Essen e. V.
zwei Damen- und zwei Herrenmannschaften an den Start gegangen.

hinten von links: Marina Niekamp, Theresa Steinkamp, 
Celine Niekamp, Marlea Natemeyer;

vorne von links: Amelie Friedrich, Finja Potthoff

Kostenloser Fördermittel-Check 
für Unternehmen

Landkreis Osnabrück. Förderprogramme sind für Unternehmen sowohl
Anstoß für zahlreiche Aktivitäten, als auch ein attraktiver (Co-)Finanzie-
rungsweg. Die Förderlandschaft ist jedoch unübersichtlich. 
Um Licht in den „Fördermittel-Dschungel“ zu bringen, bietet die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Osnabrück, WIGOS, am
Donnerstag, 16. März, für Unternehmen aus dem Osnabrücker Land ei-
nen kostenfreien „Fördermittel-Check“ an. 
In den absolut vertraulichen 45minütigen Gesprächen werden in Zeit-
fenstern zwischen 13.30 und 18.30 Uhr anstehende Ideen, Investitionen
und Vorhaben auf mögliche Förderansätze gecheckt. 
Der WIGOS-UnternehmensService informiert dabei zu den wichtigsten
Fördervoraussetzungen. Der Fördermittel-Check kann Auftakt zu einer
weiterführenden Information zu bestimmten Programmen sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541/501-2468 
oder per E-Mail an schulenberg@wigos.de ist erforderlich.
Die Termine können im Unternehmen oder per Zoom stattfinden. Gen-
utzt wird die Software Zoom, eine Installation des Programms ist nicht
erforderlich. 
Falls gewünscht, wird der Fördermittel-Check telefonisch durchgeführt.
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OK Bad Essen e.V. 
beteiligt sich an der

„Friedenskette“
Der Verein „Offene Kommune“ Bad Essen (= OK) organisierte eine
Busfahrt zur Teilnahme an der „Friedenkette“ zwischen Münster und
Osnabrück. Über 30 Flüchtlinge aus der Ukraine und die Begleiter
Peter Knödgen und Jutta Anton (Gemeinde Ostercappeln) bildeten
trotz Regen und Kälte zwischen Lengerich und Ladbergen mit Fah-
nen und Transparent Teil der Menschenkette. Den Omnibus der VLO
steuerte ehrenamtlich als Busfahrer Reinhard Wübbeler.
Die Teilnehmer hatten Schilder, Fähnchen und das Transparent in
mehreren Gruppentreffen vorbereitet. Es ging bei der absolut friedli-
chen Demonstration darum, ein Zeichen für den Frieden zu setzen,
speziell für die von einem brutalen Angriffskrieg notleidende Ukrai-
ne. Der Bus startete in Bad Essen und in Ostercappeln gab es einen
Zustieg. Um 16 Uhr, so berichtet Peter Knödgen als Augenzeuge,
wurde die Menschenkette geschlossen, die Teilnehmer hielten sich
an den Händen oder es gab einen Schal als „Verlängerung“, es gab
eine andächtige und berührende Schweigeminute, danach das wahr-
nehmbare Geläut von Kirchenglocken und gesungen wurde das be-
kannte englische Friedenslied von John Lennon. 
Während der Schweigeminute standen die Teilnehmer mitten auf der
Fahrbahn - die Polizei hatte den Autoverkehr während dieser Zeit
gestoppt. Sonst stand die Kette am Rand der Fahrbahn und die Auto-
fahrer fuhren sehr langsam und rücksichtsvoll, weil diese Aktion gro-
ße Anerkennung fand. In Münster und Osnabrück wurde der „West-
fälische Friede“ geschlossen, der den 30jährigen Krieg beendete.
Jetzt wird das 375jährige Jubiläum des Friedensschlusses gewürdigt
mit einem würdigen Programm der beiden Städte. 
Gegen 17 Uhr kehrten die Teilnehmer zurück ins „Wittlager Land“.
Die von Not, Leid und Trauer geprägten Flüchtlinge aus der Ukraine
waren tief bewegt und werden als Betroffene die „Friedenskette“ in
ihrem Bewusstsein speichern. OK-Bad Essen Vorsitzender ist Daniel
Reitel. Ihm steht ein großes ehrenamtliches Helferteam zur Seite.

Eckhard Grönemeyer      

Der Pokal wurde von Melanie Lenger an Rita Tiemann übergeben,
da Edith Waldmann, die den Pokal gestiftet hat, leider aus gesund-
heitlichen Gründen nicht kommen konnte. Von dieser Stelle von al-
len herzliche Grüße und gute Besserung. Der Vorstand bedankt sich
bei allen, die bei den Vorbereitungen und der Durchführung mitge-
wirkt haben.

Die Teilnehmergruppe aus dem „Wittlager Land“ an der „Friedenskette“ - Foto: OK Bad Essen

Ein Pokal auf Wanderschaft
Schützenverein Stirpe-Ölingen Damenpokal 2023

Am 25.2.2023, um 19.30 Uhr  begrüßte Melanie Len-
ger alle Schützendamen mit ihren Begleitern zu einem
geselligen Abend. 

Da Melanie Lenger den Damenpokal beim letzten Pokalschießen im
Jahre 2019 erhalten hat, war sie in diesem Jahr für die Organisation

zuständig. Sie sorgte gleich für
Getränke und eröffnete an-
schließend das von ihr ausge-
wählte Bufett. Es gab nur zufrie-
dene Gesichter, denn das Essen
war sehr lecker und vor allem
der Nachtisch, den einige
Schützendamen zubereitet hat-
ten. Michael Poppe, der 1.
Sportleiter, eröffnete den Wett-
kampf, der auf Glücksbasis
durchgeführt wurde. 
Das Zentrum der Scheibe war
nicht die Zehn, sondern die
Ringzahlen 1-10 auf der Schei-
be (Meytonanlage) wurden an-
ders angeordnet. 
Die besten drei Schützinnen
waren:
1. Rita Tiemann, 43 Ringe
2. Gisela Haßberg, 38 Ringe             
3. Erika Wortmann, 37 Ringe

v. r..: Rita Tiemann 
und Melanie Lenger

Das diesjährige Frühjahrstreffen 
der Deutschen Slow Food Bewegung findet

in der Cittaslow Bad Essen statt
Zweimal im Jahr treffen sich die Convivienleiter von München bis
Flensburg mit den Vertretern der Geschäftsstelle, die ihren Sitz in
Berlin hat, zur Information, zum Austausch, zur Inspiration, zum
Netzwerken und zur Weiterentwicklung der dynamischen Bewe-
gung. Das Herbsttreffen findet in der Regel in Berlin statt, das Früh-
jahrstreffen in einer Stadt, die zu einem der insgesamt 87 Convivien
in Deutschland gehört. 
In 2023 hat sich die Berliner Geschäftsstelle mit ihrer Chefin Dr.
Nina Wolf entschieden, die Einladung des Osnabrücker Conviviums
anzunehmen. Was lag da näher, als die Cittaslow Bad Essen als Ta-
gungsort auszuwählen. Die Gemeinde Bad Essen ist also Gastgeber
und wird im Rahmen der Tagung, die am 18. und 19. März stattfin-
det, das Konzept der internationalen Cittaslow Bewegung vorstellen
und den Gästen einen Eindruck von der besonderen Atmosphäre ei-
ner Cittaslow geben.
Die Tagung ist eine geschlossene Veranstaltung mit Besuch des Ip-
penburger Küchengartens, Besuch der Kochbar von Jutta Lange, regi-
onalem Menü bei Höger‘s am Samstag, Catering aus dem Blütenge-
nuss, Lammersiecks Apfelsäften, Pekkas Bad Essener Kaffee und wei-
teren regionalen Produkten. 
Die Gemeinde Bad Essen als Gastgeber und das Osnabrücker Slow
Food Convivium als Organisator möchten allen Bürgern die Möglich-
keit bieten, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Darum findet am 17. März in der Kaffeemühle ein 3-Gang-Slow-
Food-Menue statt, an dem Jeder teilnehmen kann, der Lust hat und
„gutes, sauberes, faires“ Essen schätzt - dafür steht Slow Food näm-
lich. Der Genuss ist bei der Kaffeemühle garantiert - das im wahren
Sinne „Gasthaus“ ist übrigens offizieller Slow Food Unterstützer. 
Wer am 17. dabei sein möchte, 
meldet sich an bei ludzay@osnanet.de
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Hunteburger 
Werbegemeinschaft e.V.:

Spendenübergabe 
Hunteburg, 8.3.2023. In der Vorweih-
nachtszeit hat die Hunteburger Werbege-
meinschaft wieder Tannenbaumkugeln in

den Kindergärten und der Grundschule verteilt. Diese konnten die
Kinder bemalen, bekleben und beschriften. Auf dem Hunteburger
Weihnachtsmarkt war es dann soweit: Zwei Tannenbäume wurde
unter den Augen zahlreicher Zuschauer von den Kindern ge-

schmückt und anschließend in
ihrer kompletten Schönheit vers-
teigert. 
Dabei kam eine stolze Summe
von 250 € zusammen. 
Bei der Spendenübergabe konn-
ten Christine Bullermann und

Olaf Wustrack von der Hunteburger Werbegemeinschaft nun jeweils
125 € an den Kindergartenförderverein und den Schulförderverein
übergeben. Beide Fördervereine freuten sich über den tollen Erlös,
der nun den Hunteburger Kindern zugute kommt. 

Vertreter der Hunteburger Werbegemeinschaft mit den Vertretern des
Kindergarten- und Schulfördervereins.

Kostenlose Solaranlage aufs Vereinsdach
Gewinner des Stadtwerke-Vereinswettbewerbs stehen fest

Osnabrück, 1.3.2023. Sie kommen aus Glandorf, Bohmte und Osna-
brück - und dürfen sich auf die kostenlose Installation einer Solaran-
lage auf dem eigenen Vereinsdach freuen. Drei weitere Vereine aus
der Region sind die Gewinner der neuen Auflage des jährlichen Ver-
einswettbewerbs der Stadtwerke Osnabrück und werden schon bald
zu Sonnenstromerzeugern.
Im vergangenen Herbst hatten die Stadtwerke gemeinnützige Vereine
aus der Region erneut dazu aufgerufen, sich mit ihrem Vereinsdach
zu bewerben. „Und die Resonanz war und ist ungebrochen hoch“,
erläutert Stadtwerke-Vertriebsleiter Bernd Lüttmann. „Gerade in die-
sen Zeiten ist selbsterzeugter Solarstrom ‚in‘ - ganz besonders dann,
wenn die Anlage kostenlos ist.“ Für die Bewerbung galten lediglich
zwei Bedingungen: Das Dach muss dem Verein gehören und tech-
nisch für die Installation einer Solaranlage geeignet sein. Mehr als
dreißig regionale Vereine hatten sich beworben, ausgewählt wurden
der Heimat- und Kulturverein Glandorf, der TV 01 Bohmte sowie der
Stadtsportbund Osnabrück (SSB).
Win-Win-Win-Situation
Die neuen Solarstromanlagen haben eine Gesamtleistung von gut 44
Kilowatt peak (kWp) und sollen möglichst schnell installiert werden.
Alle drei Vereine werden einen Großteil des erzeugten Stroms für
den Eigenverbrauch nutzen können - und können sich so von den
weiterhin hohen Energiekosten abkoppeln. „Für alle drei Vereine ist
das eine Win-Win-Win-Situation“, erläutert Lüttmann. „Keine Instal-
lationskosten, mehr Autarkie und mehr Nachhaltigkeit.“
„Klimacent“-Förderung
Finanziert werden die Vereins-Solaranlagen aus dem „Klimacent“-

Topf des speziellen Stadtwerke-
Ökostromtarifs. Die Kunden die-
ses speziellen Tarifs zahlen frei-
willig einen Cent pro verbrauch-
ter Kilowattstunde obendrauf.
Die Stadtwerke stocken den Ge-
samtbetrag mit 25.000 Euro
jährlich auf. Die Gesamtsumme
fließt dann komplett in regene-
rative Energie-Erzeugungspro-
jekte in der Region. „Somit un-
terstützen auch unsere Öko-
stromkunden in diesem speziel-

len Tarif tatkräftig den Ausbau der Sonnenstromerzeugung“, erläutert
Lüttmann. „Das ist regionale Nachhaltigkeits-Partnerschaft pur.“
Mehr zum „Klimacent“-Ökostromtarif der Stadtwerke und den damit
bereits finanzierten und gebauten Anlagen gibt es unter
www.swo.de/klimacent-tarif, mehr zum Thema Sonnenstrom unter
www.swo.de/sonne

Rund um den Pflegeberuf 
- Infotag am 14. März im CKM in Melle

Melle. Zu einem Infotag rund um den Pflegeberuf (WeCareDay)
lädt das Christliche Klinikum Melle (CKM) der Niels-Stensen-

Kliniken am Dienstag, 14. März, von 10 bis 17 Uhr ein.
(Fach-)Pflegekräfte, Auszubildende und Interessierte können sich über
die Vielfalt des Pflegeberufs am CKM informieren, über Verdienstmög-
lichkeiten, aktuelle Stellenangebote, Arbeitszeit- und Schichtmodelle so-
wie Weiterbildungsmöglichkeiten.
Es stellen sich verschiedene Bereiche des Krankenhauses vor, darunter
die Arbeitsgruppen Wundmanagement, Diabetesversorgung und Praxis-
anleitung. Außerdem gibt es einen Rundgang mit den Pflegedirektorin-
nen Mareile Greiser und Miriam Heienbrok. 
Im Mittelpunkt des Infotags steht der Austausch mit Pflegekräften, die
von ihren Erfahrungen berichten.
https://www.niels-stensen-kliniken.de/christliches-klinikum-melle/pflege/
we-carebewerbertag-2023.html
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